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Genießen Sie das

Leben,

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 

Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus

Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

wir passen auf Sie auf!

Alarmanl
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Sicherheit in Urlaubszeit

Ihr Versicherungsmakler
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Tel.: 06174 / 20161-0 · Fax: 06174 / 20161-29
AFK Versicherungsmakler GmbH

Frankfurter Str. 20 · 61462 Königstein

Ihre Immobilie ist 
im Wert gestiegen.
Nutzen Sie unser Bewertungstool 
für eine kostenlose Marktwertermittlung. 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

DAHLER Frankfurt 
Goethestraße 34, 60313 Frankfurt
T 069 300 65 00-02   
E frankfurt@dahler.com
dahler.com/frankfurt

  Fritz Wucherer     100 Lithographien

GALERIE UWE OPPER
Streitkirche, Tanzhausstraße 
Kronberg im Taunus
www. galerie - opper.de
Telefon 06173 - 640518, 3274980
Mittwoch - Freitag 10-12, 15-18 Uhr
Samstag 11-14, Sonntag 11-17 Uhr

Gemälde von Becker, Burger, Franck, 
Morgenstern, Wucherer u.a. gesucht.

GALERIE UWE OPPER
Kunsthandel - Kronberger Malerkolonie

Ausstellung bis 10. Dezember 2023

Aus dem Nachlass des Künstlers. Noch nie wurden die Lithographien 
des Künstlers so umfassend und so zahlreich ausgestellt, 

wie jetzt in der Streitkirche.

Für das Herzstück der Stadt soll es bald eine  
endgültige Lösung geben – Meinungen gefragt

Königstein (kw/hmz) – Mitten im Herzen 
von Königstein liegt ein Viereck, über das 
die Kommunalpolitiker in den vergangenen 
Jahren viel gestritten haben. Es geht um die 
Grünfläche der Konrad-Adenauer-Anlage 
einschließlich Kapuzinerplatz und dem 
Parkplatz Stadtmitte. 
Ein halbes Jahr nach dem Ende des Ver-
kehrsversuchs in den Straßen Georg-Pingler-
Straße, Klosterstraße, Adelheidstraße sowie 
in der Hauptstraße rund um diesen Bereich 
rief die Stadt die Bürger auf, Vorschläge zu 
machen, wie Politik und Verwaltung den 
Ort so gestalten können, dass der Verkehr 
reibungslos fließt und die Menschen eine 
höhere Aufenthaltsqualität als bisher haben 
und daher länger in der Stadtmitte verwei-
len. Seit den 90er Jahren wird in der Stadt 
Königstein im Taunus über die Zukunft der 
Innenstadt, die Gestaltung und Belebung des 
Kapuzinerplatzes sowie eine damit verbun-
dene Neuordnung der Verkehrsführung in 
Verbindung mit einem zentralen Omnibus-
bahnhof diskutiert.
Zur Erinnerung: Im Jahr 2018 wurden Fach-
planerinnen und Fachplaner beauftragt, um 
auf Grundlage eines durch den Magistrat 
vorgestellten Ideenpapiers die Umgestaltung 
des Kapuzinerplatzes umzusetzen. Hierfür 
wurden bereits Fördergelder bewilligt. Die 
Umgestaltung soll mit einer Neuordnung des 
Verkehrs (inklusive Busbahnhof) einherge-
hen. Hierfür konnte jedoch bisher keine Lö-
sung gefunden werden. Zur Lösungsfindung 
wurde unter anderem im Jahr 2022/2023 ein 
Verkehrsversuch durchgeführt, der geschei-
tert ist und inzwischen wieder zurückgebaut 
wurde.

Da bisher alle Bemühungen bei der Suche 
nach einer breit getragenen Lösung ergeb-
nislos geblieben sind, sollte im Zuge eines 
neuerlichen Beteiligungsverfahrens mittels 
größtmöglicher Transparenz und einem ge-
zielten und bürgernahen Dialog eine mehr-
heitlich getragene sowie umsetzbare Lösung 
für die Neugestaltung der Stadtmitte gefun-
den werden.
„Die Stadtmitte stellt das Herzstück der 
Stadt Königstein im Taunus dar, wird aber 
seit längerer Zeit dieser Funktion nicht gänz-
lich gerecht: Der hohe Parkraumbedarf, der 
neu gestaltete – aber wenig einladende – Ka-
puzinerplatz sowie der eingeschränkte Ver-
kehrsfluss machen eine intensive Auseinan-
dersetzung und eine zukunftsfeste Planung 
unabdingbar“, so zu lesen auf der Homepage 
der Stadt Königstein. Jeder ist gefragt, Er-
fahrungen und Ideen zur Innenstadt einzu-
bringen. Das betrifft den Busverkehr und 

die Parkplätze genauso wie zum Beispiel die 
Freizeitgestaltung. Wie soll Königstein in 
der Zukunft aussehen?
Noch einmal ist die Meinung der Königstei-
nerinnen und Königsteiner gefragt, wenn es 
um den Aufruf „Gestalten Sie Ihre Stadtmit-
te“ geht. Am 9. November findet von 19 bis 21 
Uhr im Haus der Begegnung im großen Saal 
die öffentliche Abschlussveranstaltung statt, 
in der die Stadt und die Fachplanerinnen und 
-planer über die bisherigen Ergebnisse infor-
mieren werden und allen Bürgerinnen und 
Bürgern nochmals die Chance geben möch-
ten, ihre Meinung beizusteuern, bevor die 
endgültige Variante dann in den städtischen 
Gremien zur Beratung und abschließenden 
Beschlussfassung vorgelegt wird. 
�
� (Fortsetzung auf Seite 3)

Für den Streitpunkt Stadtmitte soll es bald eine endgültige Lösung geben. � Foto: Tocha
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FreiwilligeSuchtkrankenHilfe e.V.
www.f-s-h.de info@f-s-h.de

Nur du allein schaffst es –
aber du schaffst es nicht allein

Selbsthilfegruppen 
in Bad Homburg, Eschborn, 
Ffm-Riedberg, Friedberg, 
Friedrichsdorf, Hofheim, 
Königstein, Oberursel, 
Usingen, Neu-Anspach 
und 
Tel.-Gruppe. Tel. 0800 7824823

ZUM NEUEN TRAUMBAD
DER SCHNELLSTE WEG

Huhn Bäderstudio
Niederstedterweg 11 
61348 Bad Homburg 

0 61 72/9 30 63
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HERZLICH EIN

Mo - Fr 10 - 18 Uhr

Sa 10 - 14 Uhr

Bringen Sie gerne den Grundriss Ihres Bades mit!
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Die Königsteiner Synagoge am Seilerbahnweg 
Internetseite wird in Kürze freigeschaltet

Am 10. November 1938 wurde die König-
steiner Synagoge von Nationalsozialisten 
in Brand gesteckt, die Einrichtung des Got-
teshauses zerschlagen. Das Feuer zerstörte 
das gesamte Gebäude. Nach dieser Nacht 
blieben von der Synagoge nur ausgebrannte 
Trümmer. Zum 85. Mal jährt sich nun das No-
vemberpogrom. Aus diesem Anlass erinnert 
das Stadtarchiv auf seiner Internetseite an 
das unwiederbringlich zerstörte Gotteshaus 
und stellt seine Architektur und Geschichte 
dar.
Die Königsteiner Synagoge wurde 1906 ein-
geweiht. Zuvor gehörte die kleine jüdische 
Gemeinde von Königstein zu Falkenstein. 
Lange bestand der Wunsch nach einem eige-
nen Gotteshaus, doch fehlte es an den nöti-
gen finanziellen Mitteln. Ein kleines Bethaus 
an der heutigen Gerichtsstraße diente als nie 
offiziell anerkannter Ersatz. Auch diese soge-
nannte Winkelsynagoge wird vorgestellt wer-
den wie auch die kleine Synagoge in Falken-
stein. Beide Gebäude existieren heute noch.  
In Königstein konnte die Synagoge erst im 
Jahr 1905 dank großzügiger Spenden Frank-
furter Juden, die in dem Taunusstädtchen 
Landhäuser besaßen, allen voran die König-
steiner Ehrenbürger Sigismund Kohnspeyer 
und Mathilde von Rothschild, mit dem Bau 
einer eigenen, stattlichen Synagoge begon-
nen werden. Der Kölner Architekt Sigmund 

Münchhausen, von dem auch die Synagogen 
in Höchst und Osnabrück stammten, entwarf 
die Pläne, der Königsteiner Jakob Ohlenschlä-
ger übernahm die Bauleitung, ortsansässige 
Handwerker sorgten für die Ausführung.
Münchhausen sah zunächst eine Synagoge 
mit starken Anklängen an den sogenann-
ten maurischen Stil vor. Die Fassade sollte 
von zwei kleinen Türmen, die kaum über 
den Dachfirst des Hauptgebäudes reichten, 
flankiert werden. Der ausgeführte Bau war 
deutlich strenger angelegt. Stilistisch ging er 
mit seinen schlank emporstrebenden Rund-
bogenfenstern, Strebpfeilern und wenigen 
Hufeisenbögen frei mit historischen Stilvor-
gaben um. Die Türme hatten zwei zusätzlich 
Geschosse erhalten und überragten nun 
deutlich die Umgebung. Der stattliche Bau 
war aus rotem Backstein errichtet und mit 
kontrastierenden grünglänzenden Ziegeln 
gedeckt. 
Davon berichten Frankfurter Zeitungen, die 
von Stadtarchivarin Alexandra König nun 
erstmals ausgewertet wurden. Ein Vorgarten 
verschaffte demnach der Fassade an dem 
relativ engen Seilerbahnweg mehr Raum. 
Die Pflanzen der benachbarten Gärtnerei 
lieferten den blühenden Rahmen.  Die Syn-
agoge bildete nun die südliche Begrenzung 
des Stadtzentrums und war besonders vom 
Bahnhof aus eine gut sichtbare Bereicherung 
des Stadtbildes. So wurde es auch auf Post-
karten festgehalten. 
Am 13. September 1906 fand die feierliche 
Einweihung der Königsteiner Synagoge statt. 
Die Thorarollen wurden in einem Festzug von 
der alten Synagoge in Falkenstein nach König-
stein gebracht. Neben der jüdischen Gemein-
de und dem Vertreter des Landrats nahmen 
die Städtischen Körperschaften, der Gemein-
devorstand von Falkenstein, die Geistlichen 
der anderen Konfession, die Lehrer, alle am 
Bau Beteiligten sowie viele Einwohner teil. 
Die Häuser waren mit Fahnen geschmückt, 
Musikkapellen und die Vereine mit ihren 
Fahnen vervollständigten den Festzug. Von 
den Feierlichkeiten, die am Abend mit ei-
nem Fest-Bankett abgeschlossen wurden, 
berichteten ausführlich die Zeitungen. In den 
Schilderungen wurde das gute Einvernehmen 
aller Konfessionen betont und die Taunus 
Zeitung schloss mit dem Wunsch „Möge die 
heute bewiesene Toleranz fortdauern, Früch-
te bringen und kein leerer Wahn werden.“ 
Diese Hoffnungen erfüllten sich damals nicht. 
Die ausgebrannten Mauern des 1938 zerstör-
ten Gotteshauses wurden kurze Zeit später 
gesprengt.
Die Internetseite zur Königsteiner Synagoge 
wird in Kürze freigeschaltet und ist dann über 
www.Koenigstein/Kultur/Stadtarchiv abruf-
bar. 

Synagoge außen 
� Fotos: Königsteiner Stadtarchiv

„Stadtradeln” in Königstein –  
Taunusgymnasium bestes Team

Bereits zum sechsten Mal hat Königstein im 
Taunus beim bundesweiten „Stadtradeln“ 
teilgenommen. Das erste Mal, im Jahre 2018, 
‚stadtradelten‘ immerhin 22 Radlerinnen 
und Radler, verteilt auf zwei Teams, aktiv 
zum Wohle des Klimas, für den Ausbau des 
Radverkehrs und – ganz nebenbei – für die 
eigene Gesundheit.
 Damals wurden 4.672 Kilometer erradelt, 
was etwas mehr als einer halben Tonne CO2 
entsprach, das nicht erzeugt wurde. Stadt-
radel-Organisator Christian Bandy: „Ein Jahr 
später, 2019, stadtradelten schon 151 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aktiv in sieben 
Teams, brachten zusammen 22.811 Kilome-
ter auf den Tacho und vermieden die Erzeu-
gung von ansehnlichen drei Tonnen CO2.“ 
Nochmal gesteigert hat sich die Anzahl im 
Jahre 2020 auf 187 Aktive, die in zwölf Teams 
36.587 Kilometer radelten und die Produkti-
on von rund fünf Tonnen CO2 vermieden ha-
ben. Nachdem in den beiden folgenden Jah-
ren die Ergebnisse rückläufig waren, konnte 
Königstein 2023 neue Maßstäbe setzen: 211 
aktive Stadtradler/innen erradelten in 13 
Teams gemeinsam 42.115 Kilometer und ver-
mieden die Produktion von nahezu sieben 
Tonnen CO2. 
Das erfolgreichste und zugleich mitgliede 
stärkste Team stellte mit 10.058 Kilometern 
und 47 aktiv Radelnden das Taunusgymnasi-
um Königstein. Bandy: „Wir gratulieren. Das 
ist eine starke Leistung.“ Den zweiten Platz 
machte das offene Team Königstein mit 7.513 
Kilometern und 31 aktiven Radelnden. 
Rang Drei belegte das Frauenfitnessstudio 
Fit4Women mit 6.271 Kilometern und 33 
Aktiven. Auf den weiteren Plätzen folgen die 
St.-Angela-Schule mit 5.390 Kilometern und 
mit 42 Aktiven das zweitstärkste Team. Die 
Stadtverwaltung Königstein hatte 11 Aktive 
und fuhr 3.987 Kilometer, der ADFC König-
stein und Freunde waren elf  Mitglieder, die 
2.317 Kilometer fuhren.
Der Königsteiner Waldkindergarten mit 
1.426 Kilometern von sechs Radelnden, drei 
Mitglieder der Königsteiner Woche radelten 
1.353 Kilometer, das Team Beatrice (neun 
Personen) von CDU-Bürgermeisterkandida-
tin Beatrice Schenk-Motzko fuhr 1.216 Kilo-
meter, Seeger-Orbis (5 Personen) mit 1.192 
Kilometer, Bündnis 90/Die Grünen radelte 
mit sechs Personen 747 Kilometer, die DPSG 
Königstein mit vier Personen fuhr 419 Ki-

lometer und das Team Mammolshain kam 
mit drei Radelnden auf  220 Kilometer. Die 
Veranstalter freuen sich über wirklich jeden 
Kilometer, der fürs Klima  erradelt wurde. 
Stadtradeln-Koordinator Bandy und Taunus-
gymnasium-Schulleiterin Beate Herbst luden 
zur Preisverleihung in das Haus des diesjähri-
gen Gewinnerteams ein.
 In der Cafeteria des Taunusgymnasiums wur-
den allen erfolgreichen Teams und Einzelrad-
lern Urkunden überreicht. Bürgermeister 
Leonhard Helm, der selbstverständlich eben-
falls beim Stadtradeln teilgenommen hatte, 
würdigte die guten Leistungen. Helm: „Das 
Radfahren nimmt eine positive Entwicklung 
in der Stadt. Ich freue mich, dass in diesem 
Jahr so besonders viele Schülerinnen und 
Schüler dabei waren.“ 
Alle, die es nicht zur Feierstunde geschafft 
haben, können ihre Urkunde von der Teilnah-
me am Stadtradeln 2023 bis Ende Novem-
ber 2023 in der Kur- und Stadtinformation 
abholen. Bürgermeister Helm hatte vor der 
Stadtradel-Saison vier Jahreskarten 2024 für 
das Königsteiner Freibad aus vier Altersklas-
sen in Aussicht gestellt, wenn es gelänge, zu-
sammen mehr als 35.000 Kilometer zu stadt-
radeln.
Das ist gelungen, und so ließ es sich der Bür-
germeister nicht nehmen, die glücklichen Ge-
winnerinnen und Gewinner aus der Lostrom-
mel zu fischen und für den jüngsten Jahrgang 
sogar noch eine Karte draufzulegen. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner, die nicht bei 
der Abschlussveranstaltung anwesend sein 
konnten, werden per E-Mail benachrichtigt.
Die Stadt Königstein dankt allen, die am 
Stadtradeln teilgenommen und das Fahrrad-
fahren im Fokus gehalten haben. Bandy: „Im 
nächstes Jahr machen wir das gerne wieder 
und hoffen auf noch viele weitere Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.“
Ein wichtiger Punkt, der angesprochen wur-
de, ist das sichere Radfahren gerade jetzt in 
der dunklen Jahreszeit. Es ist für alle Radfah-
renden wichtig, gut gesehen zu werden. Bür-
germeister Leonhard Helm ist dabei Vorbild. 
Helm: „Ich achte immer auf funktionierende 
Beleuchtung meines Rades.
 Außerdem bin ich ja bekanntlich mit leuch-
tender Schutzkleidung unterwegs. Zumin-
dest eine auffallende Jacke oder Weste soll-
ten Radfahrerinnen und Radfahrer  für die 
eigenen Sicherheit tragen.“

Bereits zum sechsten Mal hat Königstein im Taunus beim bundesweiten „Stadtradeln“ teilge-
nommen. � Foto: Stadt Königstein



9. November 2023	 KÖNIGSTEINER WOCHE� KW 45 - Seite 3

Das Herzstück ... � (Fortsetzung von Seite 1)

Derzeit sieht der Zeitplan vor, dass die Kö-
nigsteiner Stadtverordnetenversammlung 
am 14. Dezember dann über die endgültige 
Variante zur künftigen Innenstadtgestaltung 
beraten wird und diese final beschließen soll.  
Damit endet dann eine Entwicklung und ein 
langwieriger Prozess der intensiven Bürger-
beteiligung. Beides hat im Sommer mit der 
Internetseite „Stadtmitte-gestalten.de“ be-
gonnen, auf der die Bürgerinnen und Bürger 
ihre Ideen für eine Umgestaltung der Konrad-
Adenauer-Anlage und den Bereich bis zum 
Kurpark präsentieren konnten. Dem schloss 
sich ein arbeitsintensiver Workshop, bei dem 
Königsteinerinnen und Königsteiner unter der 

Moderation der Fachplaner und Experten ver-
schiedene Varianten und Ideen erarbeitet ha-
ben, an. Aus den Bürger-Ideen heraus wurden 
drei Konzepte entwickelt, die jetzt im Rahmen 
der angekündigten Veranstaltung vorgestellt 
werden. Am 25. Oktober hatten die Gremien-
mitglieder der Stadtverordnetenversammlung 
und des Magistrates anhand dieser Konzepte 
noch einmal die Möglichkeit, auch die weiter-
führenden Ideen der Politik einfließen zu las-
sen. Drei Varianten, die aus diesen verschie-
denen Arbeitsphasen entstanden sind, werden 
jetzt vorgestellt, und es wird noch einmal die 
Möglichkeit geben, in Kleingruppen über die 
verschiedenen Varianten zu diskutieren. 

Um dieses Carré geht es.� Foto: Stadt Könistein

Laub und Unkraut auf Gehwegen – 
Eigentümer müssen reinigen

Königstein (kw) – Der Herbst ist die wohl 
farbenprächtigste Jahreszeit. Allerdings stellt 
nasses Laub auf den Gehwegen eine Unfall-
gefahr für Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer dar. Auch Unkraut wächst 
überall – im Garten, zwischen Pflastersteinen 
oder in der Einfahrt. Was auf dem eigenen 
Grundstück wachsen darf, kann jeder selbst 
entscheiden. Die Königsteiner Stadtverwal-
tung weist jedoch darauf hin: „Dies gilt je-
doch nur solange, wie die Kräuter auch hinter 
dem Zaun bleiben. Grenzt das Grundstück an 
einen Gehweg, bringt dies einige Pflichten 
mit sich. Herabfallendes Laub und Unkraut, 

das direkt an der Grenze wächst, sind vom 
Grundstücksbesitzer zu entfernen.“ Die Stra-
ßenreinigungssatzung der Stadt Königstein 
beschreibt die Zuständigkeit für die Straßen-
reinigung. In der Satzung ist die Übertragung 
der Reinigungspflichten auf die Eigentüme-
rinnen und Eigentümer geregelt wie auch der 
Umfang der Straßenreinigung.
Jede Grundstückseigentümerin und jeder 
Grundstückseigentümer muss sich über seine 
Pflichten und Aufgaben hinsichtlich der Stra-
ßenreinigung informieren. Die Straßenreini-
gungssatzung ist auf der Homepage der Stadt 
Königstein abrufbar. 

Laub entfernen ist Bürgerpflicht. � Foto: Stadt Königstein

Sportliche Wanderung im 
Heilklima-Park

Königstein (kw) – Am kommenden Sonn-
tag, 12. November, lädt die Kur- und Stadt-
information zu einer sportliche Wanderung 
in den Heilklima-Park Hochtaunus ein. Un-
ter der versierten Leitung von Heilklima-
Therapeutin Carmen Brandes geht es vom 
Kurbad durch den Falkensteiner Hain, un-
serem innerstädtischem Naturschutzgebiet, 
zum Reichenbachweg, wo die Wanderung um 
das Naturschutzgebiet Reichenbachtal herum 
fortgesetzt wird  – mehr Natur geht kaum.
Der Rundweg ist etwa 8,6 Kilometer lang, 
wartet mit moderaten bis starken Steigungen 
auf und erreicht fast 300 Meter Höhenunter-
schied. Der Wechsel von lichtem und dichtem 

Wald sowie die gefühlten Temperaturunter-
schiede mit der Höhe und die frische König-
steiner Luft wirken stimulierend auf den Or-
ganismus – man spürt förmlich die belebende 
Frische auf der Haut. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, die Anzahl an Plätzen aber begrenzt, 
daher wird um Anmeldung gebeten: (0 61 74) 
202 251 oder info@koenigstein. Der Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Königsteiner Kur-
bad. Empfohlen werden festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung. Nordic-Walking-Stöcke 
können gerne mitgebracht werden. Etwas zu 
trinken dabei zu haben schadet nicht.
Veranstalterin ist die Kur- und Stadtinforma-
tion der Stadt Königstein im Taunus.
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und der
Kronberger Bote

gratulieren 
der Gewinnerin

der Woche
Paulina Sya

aus Königstein.
Herzlichen Glückwunsch zum 

Einkaufsgutschein im Wert 
von 50,– €.

Den Gutschein erhalten Sie in 
unserer Geschäftsstelle in der 

Theresenstraße 2 in Königstein.

Die richtigen Antworten lauteten:
Frage 1: 11. November 2023 

Frage 2:  
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Frage 3: 18. November 
Frage 4: Butterfly Kiss,  

Alt Falkenstein 47, 61462 Königstein
Frage 5:   

A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH

Mobile Fußpflege
Ich biete mobile Fußpflege bei Ihnen zu Hause an. 

Königstein i. Ts. und Umgebung. 

Kontakt: 0176 67596714 (telefonisch oder per WhatsApp)

Wissenschaftliche Leitung: 

                   Prof. Dr. med.
                   Matthias 
                   Schwarzbach
                   Chefarzt der Klinik
                       für Allgemein-, 
Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie, 
varisano Klinikum Frankfurt Höchst

PD Dr. med. Thilo Schwandner
Chefarzt der Klinik für Allgemein- und  
Viszeralchirurgie, Zentrum für Kolo-
proktologie, Asklepios Klinik Lich

Dr. med. Martin Koller
Facharzt, End- und Dickdarm- 
zentrum Hessen Mitte Pohlheim

Einladung zum Kongress für Ärzt:innen 
12. Frankfurter Colo Proktologie Tag
24. & 25. November 2023 | BiKuZ FFM

Themenschwerpunkte 12. FCPT: 
•  Chron. entzündl. Darmerkrankungen
•  Update Koloproktologie
•  Beckenbodenstörungen 

Anmeldung erforderlich !

Mehr Informationen und Anmeldung:
varisano Klinikum Frankfurt Höchst 
Klinik für Chirurgie 
069 3106-50607    chirurgie@varisano.de

von Frances Hodgson Burnett – erzählt von Nele Neuhaus,  
dargestellt von Reitern und Pferden des Hofgut Liederbach 

und musikalisch begleitet von der Violinistin Natascha Naon.

Samstag, 25. November 2023
Einlass: 18:00 Uhr Beginn: 18:30 Uhr

Karten 
Vorverkauf

unter: www.hofgut- 
liederbach.de/tickets

Kinder bis 12 Jahre: 49 € 
Erwachsene: 69 €

★ ★
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und musikalisch begleitet von der Violinistin Natascha Naon.

Samstag, 25. November 2023
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Kinder bis 12 Jahre: 49 € 
Erwachsene: 69 €

★ ★

Am Nassgewann 2, 65835 Liederbach

Am Nassgewann 2, 65835 Liederbach 

Karten-Vorverkauf
unter: www.hofgutliederbach.de/tickets

Kinder bis 12 Jahre: 49,– € / Erwachsene: 69,– €

  

  

ELBA Restaurant

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Hanauer Landstraße 174 
60314 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg
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Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

		  Dreilinden-Apotheke
		  Bad Soden, Hauptstraße 19
		  Tel. 06196 / 22937		 	
		  Thermen-Apotheke
		  Bad Soden, Am Bahnhof 7
		  Tel. 06196 / 22986

		  Alte Apotheke
		  Königstein, Limburger Straße 1 A
		  Tel. 06174 / 21264

		  Brunnen-Apotheke
		  Bad Soden, Prog.-Much-Straße
		  Tel. 06196 / 7640670

		  Apotheke am Westerbach
		  Kronberg, Westerbachstraße 23
		  Tel. 06173 / 2025

		  Park-Apotheke		
		  Kronberg, Hainstraße 2
		  Tel. 06173 / 79021

		  Quellen-Apotheke		
		  Bad Soden, Quellenpark 45
		  Tel. 06196 / 21311

Do., 09.11.	

Fr., 10.11.	

Sa., 11.11.	

So., 12.11.	

Mo., 13.11.	

Di., 14.11.

Mi., 15.11.	

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: �Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Drs. Susanne und Peter Haug
61462 Königstein� Tel. 06174 / 961481

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 
KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de • www.koenigstein.de 

Der Königsteiner Narrenclub 1971/79 e.V. verleiht im Rahmen der Kampag-
neneröffnung den WoogBachWasserBaaBambeler-Orden (WBWBB-Orden). 
 
So 12.11. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kurbad, Le Cannet-Rocheville-Str. 1 
Fit in den Winter: „Vom Winde gestählt“ 
Mit Heilklima-Therapeutin Carmen Brandes auf der Rundwanderung: ca. 8,6 
km, 300 Höhenmeter. Teilnahme kostenlos, Anmeldung: (0 61 74) 202 251. 
 
So 12.11. | 13.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Gemeinsame Aktion für Frieden 
Aus aktuellem Anlass findet eine Veranstaltung der zivilgesellschaftlichen 
Kräfte Königsteins statt. Mit verschiedenen Beiträgen von Vertretern der 
Kirchen und der jüdischen Gemeinde soll ein Zeichen für Frieden und gegen 
Hass auf der Welt gesetzt werden. 
 
So 12.11. | 14.30 Uhr | Synagogenmodell im Kurpark , Ecke Seilerbahnweg 
Gedenkstunde zum Novemberpogrom 1938 
Die Gedenkstunde findet vor dem Bronzemodell der Synagoge im Kurpark 
statt. Herren werden um Kopfbedeckung gebeten. 
 
So 12.11. | 14.00 Uhr | Dorfstube im Dorfgemeinschaftshaus, Oberstraße 
Fotoausstellung in der Dorfstube Mammolshain 
Herzliche Einladung des Heimatvereins Mammolshain zur Fotoausstellung 
"Denkmäler & Wegekreuze in Mammolshain" + Ausstellung der allgemeinen 
Orts- und Vereinsgeschichte. Der Eintritt ist frei. 
 
Di 14.11. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek  
Zusammen sind wir kunterbunt von Stefanie Hahn mit Illustrationen von 
Wiebke Rauers. Für Kinder ab 4 Jahren. Eintritt frei. 
 
Mi 15.11. | 9.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus X26 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Nach Wildsachsen - von Langenhain über Ritter- und Orje-Weiher nach 
Wildsachsen, Einkehr „Alte Rose“ Wildsachsen; 10 km.  
Wanderführung: Anita Pieper (01 76) 62 07 84 68. 
 
Mi 15.11. | 11.01 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 223 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein - Kurzwanderung 
Zum Naturfreundehaus Billtalhöhe Wanderung über Eselsheck zur Billtalhö-
he, Einkehr ca. 13 Uhr. Wanderführung: Christa Ernst (0 61 74 ) 38 68. 
 
Mi 15.11. | 17.00 Uhr | Claus Blumenauer Immobilien, Frankfurter Straße 1 
Einladung zur Energiesprechstunde 
Was bedeuten die Änderungen am Gebäudeenergiegesetz für den Eigentümer 
und den Käufer...? Informieren Sie sich bei Energieberater Herrn Philipp Vikari 
über die Änderungen und wie in Ihrer individuellen Ausgangssituation am besten 
gehandelt werden sollte!  Anmeldung unter Telefon (06174) 96 100. 

Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein 
 
Do 9.11. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Neugestaltung Stadtmitte – öffentliche Abschlussveranstaltung 
Information über die Ergebnisse der bisherigen Beteiligung und nochmalige 
Chance eine Meinung einzubringen.  
 
Fr 10.11. | 8.00 Uhr – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Die Marktbeschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 10.11. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: An den Geierwiesen 16 (ehem. Feuerwehr)
Sankt Martin in Schneidhain 
Herzliche Einladung zum Umzug mit Laternen und St. Martin.  Nach dem 
Umzug werden Martinswecken, Bratwürste & Getränke angeboten.  
 
Fr 10.11. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Königsteiner Martinsumzug 
Alle Kinder und Eltern aus Königstein und der Umgebung sind herzlich ein-
geladen, St. Martin auf seinem Weg durch die Altstadt bis zur Burgruine 
Königstein zu geleiten. Auf der Burg angekommen wird die Martinsgeschich-
te gespielt und das Burgfräulein liest die Legende vor. Zum Abschluss gibt 
es leckere Martinswecken. 
 
Fr 10.11. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Königstein im Blick 
Auf Einladung der drei historischen Vereine Königsteins und in Kooperation 
mit den neu gegründeten Gesellschaften wird vorgestellt. 
 
Sa 11.11. | 11.00 – 16.00 Uhr | Alpaka-Laden, Hauptstraße 21 
Tag der Offenen Tür beim Verein „Herzen für eine Neue Welt e.V.“ 
Herzliche Einladung zum „Herzenstag“ beim Verein Herzen für eine Neue Welt 
e.V. Es können peruanische Produkte & Handarbeiten erworben werden. 
 
Sa 11.11. | 17.00 Uhr | Grenzweg zur Ev. Kirche, Debusweg (Friedhof) 
St. Martins-Umzug Falkenstein 
Herzliche Einladung des Heimatverein Falkenstein e.V. zum Laternenumzug 
mit Musikkapelle durch Falkenstein. Im Anschluss verteilt der Heimatverein 
Martinswecken und es gibt eine Verlosung einer Martinsgans.  
 
Sa 11.11. | 17.00 Uhr | Aula der St. Angela-Schule, Gerichtstraße 19 
Benefizkonzert  
Herzliche Einladung zum Konzert zugunsten der Hospizgemeinschaft Arche 
Noah mit Balladen von Carl Loewe. Mitwirkende: Ernst-Georg Heß (Bass-
Bariton) & Hanno Lotz (Piano). Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.  
 
Sa 11.11. | 19.11 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 1  
Kampagneneröffnung mit Verleihung des WBWBBO 

Fulminantes Finale einer Projektwoche  
zum Thema Bach und Barock

Falkenstein (kw) – Als „Anfang und Ende 
aller Musik“ bezeichnete der Organist und 
Komponist Max Reger sein Werk und Diri-
gent Laurence Cummings spricht von ihm als 
„musikalisches Gehirn Gottes“: Die Genia-
lität Johann Sebastian Bachs (1685 bis 1750) 
gilt als unumstritten. Bis heute hat seine Mu-
sik nichts an ihrer Faszination eingebüßt. Wie 
zeitlos, modern, sogar cool das ist, was der 
Meister des Barocks geschaffen hat, durften 
die Viertklässler der Grundschule Falken-
stein nun in einer vielseitigen Projektwoche 
erleben, an deren Ende eine zauberhafte Auf-
führung stand. 
In diesem Jahr hatten die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klasse der Grundschule 
Falkenstein allen Grund, sich auf das Ende 
der Herbstferien zu freuen. Stand die erste 
Schulwoche doch ganz im Zeichen der Klän-
ge und Töne, genauer gesagt – der Musik 
des Komponisten Johann Sebastian Bach. 
Von Beginn an durften die Kinder das Mu-
sikensemble von TIKATO willkommen hei-
ßen, das die Viertklässler mit seinem Projekt 
„Back to Bach“ mit auf eine spannende und 
lehrreiche Zeitreise in die Epoche des Ba-
rocks nahm. 

TIKATO – das sind Oboistin Tina Crass, 
Tänzerin Karina Jäger und Pianist, Dirigent 
und Organist Thomas Gabriel, die vor allem 
zweierlei teilen: die große Liebe zur Musik 
Bachs und den mindestens ebenso großen 

Wunsch, mit ihren vielfältigen Bildungspro-
grammen etwas davon an die Jüngsten wei-
terzugeben. 

Erfüllte Woche
Während der Projektwoche erfuhren die 25 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 4, wa-
rum das Werk Bachs, der sich selbst übrigens 
als musikalischer Autodidakt verstand, so be-
sonders und außergewöhnlich ist. Sie lernten 
verschiedene Instrumente kennen, inspizier-
ten die Orgel der evangelischen Kirche und 
bauten eine Dosengeige, der sich verschie-
denste Töne entlocken ließen. Und dann wur-
de natürlich fleißig für den Freitag geprobt. 
Alle Kinder der Grundschule, das gesamte 
Kollegium und die Eltern waren eingela-
den zum fulminanten Finale dieser bunten, 
spannenden und erfüllten Woche: einer Vor-
führung, die mit ihrer Bandbreite an musi-
kalischen und darstellerischen Darbietungen 
verzauberte. 

Arrangierte Klänge
Zu von TIKATO arrangierten Klängen Bachs 
wurde gesungen, gerappt, getanzt und im 
Rahmen einer Modenschau in barocken Ge-
wändern selbstbewusst über den Catwalk 
defiliert. Als besonders mutig bewiesen sich 
eine Schülerin und ein Schüler der Klasse, 
die als Solisten ein Bachsches Liebeslied in-
terpretierten und mit vollkommener Hingabe 
und bislang unvermutetem Talent zu Tränen 
rührten. 
Die kurzweilige Aufführung bildete den 
würdigen und krönenden Abschluss des Pro-
jekts, für das die Kinder sich herzlich bei 
TIKATO bedankten. Klassenlehrerin und 
Konrektorin Friederike Müller war sichtlich 
gerührt und stolz auf ihre Sprösslinge und re-
sümiert: „Diese Projektwoche war großartig 
und hat – neben der musikalischen Erwei-
terung – vor allem viele weitere ungeahnte 
Talente geweckt, Chancen aufgetan und das 
Klassenteam gestärkt.“  Wie schön, dass das 
Falkensteiner Grundschulleben noch so viel 
mehr zu bieten hat als Mathe und Deutsch. 
Nähere Infos zum Musikensemble TIKATO 
und seinen tollen Projekten unter www.tika-
to-kinderkonzerte.net

Von Beginn an durften die Kinder das Musikensemble von TIKATO willkommen heißen, das 
die Viertklässler mit seinem Projekt „Back to Bach“ mit auf eine spannende und lehrreiche 
Zeitreise in die Epoche des Barocks nahm.� Fotos: privat
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Das „Alte Rathaus“ war Thema bei wALK und tALK mit der ALK

Falkenstein (kw) – Der beliebte wALK & 
tALK der Aktionsgemeinschaft Lebenswer-
tes Königstein (ALK) fiel am letzten Samstag 
in Falkenstein zwar ins (Regen-)wasser, aber 
nicht aus, denn die Rettung folgte zugleich. 
Ein Teilnehmer der wetterbedingt kleinen 
Gruppe bot seine Werkstatt als Unterschlupf 
an, so dass ALK-Fraktionsvorsitzende und 
Bürgermeisterkandidatin Nadja Majchrzak 
sowie ALK-Stadträtin Gabriela Terhorst im 
Trockenen über die Planungen und den Bau-

stand des Alten Rathauses und des Bürger-
hauses Falkenstein berichten konnten. 
Somit wurde anhand von Bildmaterial die 
Sanierung des im Jahr 1650 erbauten Alten 
Rathauses vorgestellt. Als eines der ältes-
ten Häuser Falkensteins ist es ebenso wie 
die Falkensteiner Burg ein Wahrzeichen des 
Ortsteils. Die Eigentumsrechte liegen bei 
der Stadt. Das Haus habe viel durchlebt, be-
schrieb Majchrzak, so sei es Rathaus, Schule, 
Lehrerwohnung und Dorfgefängnis gewesen. 

Große Schäden am Alten Rathaus
Die Nutzung als Archiv sei im Jahr 2021 be-
endet worden, da die Feuchtigkeit Probleme 
bereitete und die Sanierung anstand. Im Jahr 
2022 wurde mit der Generalsanierung begon-
nen. Zahlreiche große Schäden seien im Vor-
feld nicht entdeckt worden, informierte Ter-
horst. Der Giebel auf der Nordseite sei nicht 
mehr zu halten und somit einsturzgefährdet 
gewesen. Auch einige Gefache seien lose ge-
wesen und hätten aus der Fassadenebene her-
ausgedrückt, so dass diese ebenfalls gesichert 
werden mussten.

Nutzungskonzept der Räume
Mittlerweile liege der Stadt die denkmal-
rechtliche Genehmigung für zwei kleine 
Wohnungen im Dachgeschoss und Oberge-
schoss sowie einen multifunktionalen Raum 
sowie ein Büro für das Ortsgericht und den 
Schiedsmann im Erdgeschoss vor. Die Woh-
nungen seien gut für vorübergehende Unter-
bringung von städtischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern oder Gästen nutzbar. 
Die Kosten seien abschließend noch nicht be-
kannt, da weitere Investitionen für den Innen-
ausbau anstünden. Bisher lägen die Kosten der 
Sanierung bei 1,2 Millionen Euro. Die Böden 
und Türen seien zurzeit in Planung. Leider ha-
be es bisher keine größere finanzielle Unter-
stützung von der Denkmalbehörde gegeben, 
trotz vieler Vorgaben der Behörden. Das Ende 
der Arbeiten werde Ende des Jahres erwartet. 
Ein Teilnehmer fragte nach der fehlenden 
Laterne am Alten Rathaus an. Diese müsse 
wieder angebracht werden, so die Meinung 
der Teilnehmer. Das Denkmalamt habe leider 
andere Vorstellungen, erläuterte Terhorst. Du-
plikate alter Objekte seien seitens des Denk-

malamts nicht gerne gesehen. Der Magistrat 
favorisiere eine historische, zum Haus pas-
sende Lampe. Diesbezüglich sei man momen-
tan in Verhandlung mit dem Denkmalamt.   
Der Weg führte dann weiter zum nächs-
ten Unterschlupf unterhalb der Ter-
rasse des Bürgerhauses Falkenstein.
Bei der Planung der wALK und tALK- 
Reihe 2023 sei zu Beginn des Jahres noch 
nicht zu erwarten gewesen, dass zeitgleich mit 
dem wALK ein Beschluss zum Bürgerhaus 
seitens der Verwaltung vorgelegt werde, so 
Majchrzak. Anfang der Woche habe sich der 
Magistrat mit der Zukunft des Bürgerhauses 
befasst, am Donnerstag dann der Ortsbeirat 
hier in Falkenstein mit vielen interessierten 
Falkensteinerinnen und Falkensteinern. Der 
finale Beschluss erfolge in der kommenden 
Stadtverordnetenversammlung. 

Fundierte Planung
Fraktionsübergreifend sei man sich einig ge-
wesen, dass am Bürgerhaus etwas geschehen 
müsse. Schließlich stand das Thema bereits 
2011, kurz vor Ende der ersten Amtsperiode 
des noch amtierenden Bürgermeisters, auf der 
Tagesordnung des Ortsbeirats Falkenstein. 
Uneinig sei man sich nur bei der Frage einer 
Sanierung oder eines Neubaus gewesen. Die 
ALK habe eine energetische Sanierung favo-
risiert, da an dem 1972 eröffneten Haus re-
gelmäßige Neuerungen erfolgt seien. So seien 
das Dach, der Küchenboden, der Boden der 
Turnhalle, der Gastraum, 2016 der kleine Saal 
und nun sogar die Heizung saniert worden. 
Zudem verbrauche ein Neubau im Gegensatz 
zu einer Sanierung einen hohen Anteil an 
grauer Energie. Daher habe die ALK mehr-
fach darauf bestanden, eine fundierte verglei-
chende Planung zwischen einem Neubau und 
einer Sanierung zu erhalten. Dies sei nun end-
lich erfolgt, so Majchrzak.

Schlechte Bausubstanz 
Bei der Vorstellung der Entwurfsplanung 
stellte sich jetzt heraus, dass die Traglast des 
Dachs für eine hohe Schneelast nicht ausrei-
che, zudem sei die Grundleitung unter dem 
Gebäude marode, Feuchtigkeit und Wasser 
würden durchdrücken. Eine nötige Boden-
dämmung verringere die erforderliche Norm-

höhe der unteren Räume. Schwierig seien die 
Abdichtung und die Umsetzung des Brand-
schutzes aufgrund zum Beispiel fehlender 
Notausgänge. Die entdeckten Schadstoffe er-
schwerten zudem eine Sanierung, erläuterte 
Terhorst die Sachlage.
Normalerweise gebe es einen Bestandschutz, 
zum Beispiel bei den zur Verfügung stehen-
den Parkplätzen. Dieser sei aber bei einer 
Sanierung des Bürgerhauses hinfällig, da bei 
einer Sanierung kaum was vom Bestandsge-
bäude erhalten bleiben würde. Somit werde es 
in beiden Fällen ein Parkdeck unterhalb des 
bestehenden Parkplatzes geben müssen. 
Die für eine Sanierung im Jahr 2017 ge-
nannten Kosten in Höhe von 5,5 Millionen 
Euro liegen nach genauer Prüfung nun bei  
11,2 Millionen Euro, die Kosten für einen 
Neubau bei 11,7 Millionen. Bei beiden Fäl-
len kann in dieser Leistungsstufe von einer 
Teuerung ausgegangen werden. Allerdings 
sei die Gefahr bei einer Sanierung größer, da 
die Gutachten auf punktuellen Untersuchun-
gen basieren. Man wisse bei einer Sanierung 
nicht, was einen noch erwarte, erläuterte  
Majchrzak. 
Für den Haushalt 2024 stünden fünf Millio-
nen Euro für das Bürgerhaus Falkenstein im 
Haushalt. Ein Neubau oder auch eine Sanie-
rung werde ungefähr drei Jahre dauern, so 
dass die Finanzierung zu Beginn der Planung 
gesichert sei, so Terhorst.

Entscheidung
Aufgrund der fundierten Darstellung der Ent-
wurfsplanung habe sich ein Großteil der Frak-
tion für einen Neubau ausgesprochen. Die 
ALK-Mitglieder des Ortsbeirats haben bereits 
am Donnerstag ihr Votum für einen Neubau 
abgegeben. Strittig sei der Neubauentwurf bei 
der Raumausrichtung der Gaststätte und der 
Sporthalle/Mehrzweckhalle. Im Entwurf ge-
he der wunderschöne großflächige Ausblick 
von der Gaststätte aus verloren und verlagere 
sich größtenteils auf einen Ausblick in Rich-
tung Parkplatz. Auch die Besucherinnen und 
Besuchern der Ortsbeiratssitzung hätten ent-
sprechende Bedenken geäußert.
Diese Anregung werde nun in der kommen-
den Leistungsphase 3 (Planungsphase) aufge-
griffen. 

Nadja Majchrzak sowie ALK-Stadträtin  
Gabriela Terhorst informierten über die Pla-
nungen. �  Foto: privat
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Jetzt in Deiner Hauspost:  
Die neuste Ausgabe von Das Örtliche  
für Königstein, Kronberg und Glashütten. 

Ihr Verlag Das Örtliche

Die Chorgemeinschaft 1860  
unternahm Ausflug an die Elbe

Königstein (kw)– Die Mitglieder der Chor-
gemeinschaft 1860 reisten in die sächsische 
Partnerstadt Königstein an der Elbe. „Eigent-
lich war die Chorreise bereits für das Jahr 
2020 als Jubiläumsfahrt vorgesehen, denn 
die Chorgemeinschaft 1860 feierte vor drei 
Jahren ihr 160-jähriges Bestehen. Aber dann 
kam die Pandemie und wir mussten die Pläne 
erst einmal auf Eis legen,“ so der 1. Vorsitzen-
der Stefan Seidel.
Aber aufgeschoben ist bekanntermaßen nicht 
aufgehoben. Am vergangenen Freitag war 
es dann endlich so weit. 45 Mitglieder und 
Freunde der Chorgemeinschaft, darunter auch 
die Chöre „Sing mit Swing“ und „Männer 
pur“ der Singgemeinschaft 1860/1893 König-
stein e.V., trafen sich früh morgens am König-
steiner Busparkplatz und reisten per Reisebus 
in Richtung Sächsische Schweiz. Nach einem 
Zwischenstopp in Meerane wurden die Besu-
cher aus dem Taunus sehr herzlich von den 
Königsteiner Freunden an der Elbe in Emp-
fang genommen. Der dortige Bürgermeister 
Tobias Kummer lud zur Stärkung nach der 
langen Anreise zu Kaffee und Kuchen ein und 
freute sich über den Besuch aus dem Taunus. 
„Wir freuen uns auf die Begegnungen mit un-
seren Königsteiner Freunden an diesem Wo-
chenende und vor allen Dingen sind wir schon 
ganz gespannt auf den Auftritt der Chöre,“ so 
Bürgermeister Tobias Kummer.
Sängerinnen und Sänger der Singgemein-
schaft traten in der Königsteiner Stadtkirche 
St. Marien unter dem Motto „Singendes klin-
gendes Königstein“ auf. Die Taunus-Sänger 
gaben bekannte Lieder und Schlager wie zum 

Beispiel „Oh Champs-Elysées“, „Ich will kei-
ne Schokolade“, „Männer in den besten Jah-
ren“, „Über 7 Brücken musst Du geh’n“ und 
„Take Me Home, Country Roads“ im Rahmen 
ihres Auftritts zum Besten. Aber der Chor 
sang nicht alleine. Als „Mitmach-Konzert“ 
geplant, erhielten die Zuhörer im Publikum 
eigens angefertigte Texthefte und sangen 
kräftig mit. Somit waren die Gäste aus beiden 
Königsteins auch im Gesang vereint.
Neben dem Auftritt bestritt die Gruppe aus 
dem Taunus an dem Wochenende ein kultu-
relles Rahmenprogramm. So standen unter 
anderem eine Stadtrundfahrt durch Dresden 
und ein kurfürstliches Bankett mit Dinner-
Show auf der historischen Festung Königstein 
hoch über der Elbe auf dem Plan. Auf der 
Rückreise machten sie Halt in Meißen und 
besichtigten die Stadt und die Weinkeller der 
dortigen Winzergenossenschaft. Natürlich 
blieb eine Weinprobe mit Vesper nicht aus.
„Alles in allem war es ein schönes Wo-
chenende,“ resümiert der 1. Vorsitzende der 
Chorgemeinschaft 1860 Stefan Seidel. „Die 
Sängerinnen und Sänger hatten Freude beim 
Singen, die Freunde in Königstein hatten 
Freude bei den vielen herzlichen Begegnun-
gen und wir sind mit schönen Erinnerungen 
an schöne Momente wieder zurück im Tau-
nus,“ so Stefan Seidel abschließend.
Wer die Freude am Singen teilen möchte, ist 
zum Mitsingen eingeladen und kann unver-
bindlich reinschnuppern. Informationen zu 
Chorproben und den Probezeiten sind auf der 
Website www.die-singgemeinschaft.de ab-
rufbar.

Die Mitglieder der Chorgemeinschaft 1860 reisten in die sächsische Partnerstadt Königstein 
an der Elbe. � Foto: privat

BUND: Geplantes Halloween-Event 
bringt Fledermausarten in Gefahr

Königstein (kw) – In die Diskussion um das 
geplante Event „Halloween der Burg Fran-
kenstein auf der Burg Königstein“ meldet 
sich jetzt auch der Bund für Umwelt und Na-
turschutz (BUND) zu Wort. Aus seiner Sicht 
würden die  Besuchermassen die einzigartige 
Fledermausvielfalt der Burg Königstein be-
drohen. Es stehe zu befürchten, dass damit 
das Winterquartier der standorttreuen Fle-
dermäuse schlagartig unbewohnbar werde. 
Weiterhin müsse mit dem Sterben vieler Indi-
viduen gerechnet werden, da es in erreichba-
rer Nähe nicht genügend Ausweichquartiere 
gebe.
Nach Ansicht des BUND Königstein-Glas-
hütten ist das Halloween-Event auf der Burg 
Königstein aus Artenschutzgründen voraus-
sichtlich so nicht durchführbar. Der BUND 
erwartet von der Stadt Königstein vor fester 
Zusage das Einholen einer Stellungnahme 
von der Oberen und der Unteren Naturschutz-
behörde beziehungsweise  ein aktuelles ar-
tenschutzrechtliches Gutachten zu den Fle-
dermäusen.„Die Wärme von insgesamt rund 
erwarteten 20.000 Menschen und eventuell 
verschiedener Garküchen oder Feuerplätze, 
Licht und Lärm wecken bereits im Winter-
schlaf befindliche Fledermäuse auf und ver-
treiben sie oder verhindern, dass sie auf der 
Burg ein Winterquartier finden. Das ist die 
komplette Vernichtung eines Winterquartiers 

für mehrere hundert Fledermäuse“, so der 
BUND-Vorstand. Aktuell können jedes Jahr 
Fledermäuse folgender Arten auf der Burg 
nachgewiesen werden: Bechsteinfledermaus, 
Braunes Langohr, Fransenfledermaus, Gro-
ßes Mausohr, Wasserfledermaus, Zwergfle-
dermaus. Außerdem stellt die Burg ein geeig-
netes Winterquartier für die Mopsfledermaus 
dar und war – bis zur unsachgemäßen Sanie-
rung vor einigen Jahren – auch das Winter-
quartier der Breitflügelfledermaus. 
Beide Arten können wieder einwandern. Da-
mit weist die Burg eine hohe Vielfalt an ver-
schiedenen Fledermausarten auf und ist damit 
eine Stütze unserer heimischen Artenvielfalt. 
„Die Artenvielfalt ist durch den Klimawandel 
erheblich bedroht, wir befinden uns aktuell 
im sechsten großen Artensterben.
 Deshalb ist es so wichtig, das Winterquartier 
der stark bedrohten Fledermäuse zu schüt-
zen und wird auch deswegen ausdrücklich 
im Bundesnaturschutzgesetz, § 6, Abs. 6 
gefordert: ,Es ist verboten, Höhlen, Stollen, 
Erdkeller oder ähnliche Räume, die als Win-
terquartier von Fledermäusen dienen, in der 
Zeit vom 1. Oktober bis zum 31. März aufzu-
suchen; […].‘“ Da der BUND auch den Denk-
malschutz in seiner Satzung stehen habe, was 
viele nicht wissen, sei noch angemerkt, dass 
auch aus denkmalschutzrechtlichen Gründen 
das Event bedenklich ist.

Kunstvoller Start mit vier  
Künstlerinnen zum Jubiläum

Königstein (kw) – Ein denkwürdiger Abend 
der Kunst und des Feierns fand in der letz-
ten Woche in der Kanzlei Rattay & Becher 
in Königstein statt. Mit rund 130 kunstinte-
ressierten Kunden, Geschäftspartnern und 
Freunden wurde das zehnjährige Jubiläum 
der Kanzlei gefeiert. Während die Gäste 
durch die Kanzlei wanderten, um die Kunst-
werke zu bewundern, gab es auch etwas für 
das leibliche Wohl. In einer kurzweiligen 
Rede des Notars Jan Becher, welche in die 
Räume der Kanzlei übertragen wurde, erfuh-
ren die Gäste den Werdegang der Kanzlei seit 
ihrer Gründung mit Rüdiger Rattay im Jah-
re 2013 bis zur heutigen Partnerschaft von 
Jan Becher und Linnéa Piendl, stets mit den 
Schwerpunkten Erbrecht und Vermögens-
nachfolgeplanung. In seiner Rede betonte Jan 
Becher die Bedeutung von Kunst und Kultur 
im Leben der Kanzlei. Der Abend schloss mit 
einer musikalischen Darbietung einer Cellis-
tin und einer Bratschistin. Die vier internati-
onalen Künstlerinnen aus unterschiedlichen 
Teilen der Welt zeigen ihre Werke in einer be-
merkenswerten Ausstellung von hoher Qua-
lität. Die Reise beginnt mit Monica Martin, 
einer Künstlerin, die in Jesolo geboren und in 
Florenz und Venedig ausgebildet wurde. Seit 
1999 hat sie ihr eigenes Atelier auf der Insel 
Giudecca in Venedig. Monica Martin fängt 
die Unvergänglichkeit und Melancholie von 
Venedig in ihren Bildern ein, besonders in ih-
rer einzigartigen Serie von Steinen der Stadt 
und mit Bildern der malerischen Lagune. Me-
lancholie, aber auch Transzendenz präsentiert 

Alessandra Brisotto in ihrer Kunst. Mit itali-
enischen Wurzeln und einem langen Aufent-
halt in Deutschland hat sie sich von beiden 
Kulturen inspirieren lassen. Ihre Acrylbilder 
auf Leinwand und die zarten Papierarbeiten 
vermitteln tiefgreifende Emotionen. Neben 
der Malerei ist Alessandra Brisotto auch eine 
talentierte Schriftstellerin, die einen Roman 
und verschiedene Gedichtbände veröffentlicht 
hat. Die Reise setzt sich fort mit Alida Frashe-
ri Bodini, die in Albanien geboren wurde und 
seit über dreißig Jahren in Deutschland lebt. 
Ihre abstrakten Werke zeichnen sich durch in-
tensive Ausdrucksstärke und leuchtende Far-
ben aus. Die Bilder haben ihren Weg in eine 
Reihe von öffentlichen und privaten Samm-
lungen in Deutschland, Italien und Albanien 
gefunden.Die Reise endet bei Süheyla Asci, 
in der Türkei geboren und in Berlin aufge-
wachsen. Sie malt einerseits abstrakt, ande-
rerseits spätexpressionistisch. Süheyla Asci 
hat schon in verschiedenen Museen und öf-
fentlichen Institutionen sowie in Galerien im 

In- und Ausland ausgestellt. Derzeit sind ihre 
Bilder, außer in Königstein, an verschiedenen 
Orten in Berlin zu sehen. Die Ausstellung ist 
noch bis Ende Dezember 2023 in der Kanzlei 
Rattay & Becher zu besichtigen. Kunstinter-
essierte sind, auch an Wochenenden, herzlich 
eingeladen, die Werke dieser Künstlerinnen 
anzuschauen. Um Voranmeldung wird gebe-
ten. Kontakt für weitere Informationen und 
Besichtigungsanmeldung: Rattay & Becher, 
Herzog-Adolph-Straße 5, 61462 Königstein, 
Telefon 06174/969580, info@rattaybecher.
com

Vier internationale Künstlerinnen zeigen 
ihre Arbeiten.

Jan Becher (Mitte) betonte die Bedeutung 
von Kunst und Kultur im Leben der Kanzlei. 
� Fotos: privat
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TAGE DER
OFFENEN TÜR

▪  Fertigungsführung 
▪  Live-Montage
▪  Einbruchsversuch im Video
    (Müller+Co Fenster vs. aus dem Handel)

▪  Fenster-/Türenberatung

Merzhausener Straße 4 - 6  .  61389 Schmitten-Brombach

www.fenster-mueller.de

17. - 18. Nov. 2023
in Schmitten-Brombach

ANGSTPATIENTEN // BLEACHING // IMPLANTATE
K IEFERORTHOPÄDIE // SAUBERE ZÄHNE
TEEN- UND K INDERZÄHNE // Z AHN-OPS

ALLES FÜR MEINE ZÄHNE

WWW.MEINE-ZAHNAERZTE.DE I NEU-ANSPACH JETZT ONLINE TERMIN
VEREINBAREN

Nachhaltiges Projekt: Planungen für  
„Weidenblick“ schreiten voran

Schneidhain (kw) – Nach dem positiv be-
schiedenen Aufstellungsbeschluss durch die 
Stadtverordnetenversammlung im Frühjahr 
2023 hat S&G Development aus Frankfurt 
die Planungen für das „Quartier Weiden-
blick“ in Königstein-Schneidhain weiter vo-
rangetrieben. Auf einem 7.500 Quadratmeter 
großen Areal entlang der Wiesbadener Straße 
entstehen nach aktueller Planung moderne 
Office-, Einzelhandels- und Wohneinheiten. 
Mit der Drogeriekette Budnikowsky (Bud-
ni) – Teil der EDEKA-Unternehmensgruppe 
– hat bereits ein hochkarätiger Einzelhändler 
einen langjährigen Mietvertrag für das Quar-
tier abgeschlossen. Bei dem Projekt wird ein 
besonderer Fokus auf Nachhaltigkeit bei der 
Wärme-, Strom- und Wassergewinnung ge-
legt. Die Entwicklungsgesellschaft S&G De-
velopment will mit dem Projekt ein Quartier 
schaffen, das Arbeiten, Nahversorgung und 
Leben bestmöglich miteinander verbindet 
und den gesamten Standort aufwertet. Das 
Interesse potenzieller Mieter wie auch das 
positive Feedback aus der Kommune und der 
Bevölkerung belegen bereits heute das große 
Potenzial des Projekts.
Die Drogeriekette will mit der Anmietung der 
Flächen in Königstein-Schneidhain ihre nati-
onale Expansion weiter vorantreiben. Derzeit 
betreibt sie bereits mehr als 200 Drogerien, 
bislang hauptsächlich in Norddeutschland. 
Weitere Mieter sollen bereits in Kürze be-
kannt gegeben werden. Kern des Projekts ist 
ein viergeschossiger Gewerberiegel entlang 

der Wiesbadener Straße, der Einzelhandels-
flächen im Erdgeschoss und Büro- bzw. Pra-
xisflächen in den Obergeschossen beheimaten 
wird. Die Planungen für eine Apotheke und 
eine Kindertagesstätte sind bereits weit vor-
angeschritten.

Moderne Wohneinheiten
In Verbindung mit den Wohneinheiten, die 
in südlich nach hinten versetzten Wohnge-
bäuden entlang der Wiesbadener Straße ent-
stehen, bringt das Quartier Weidenblick Ar-
beiten und Leben miteinander in Einklang. 
Insgesamt ist ein Mix aus Zwei- bis Vier-Zim-
mer-Wohnungen geplant. Diese bieten sowohl 
Single-Haushalten als auch jungen Paaren 
und Familien attraktiven Wohnraum.
Das gesamte Quartier ist offen und autofrei 
um einen begrünten Quartierplatz geplant. 
Sämtliche Stellplätze sind – bis auf einige Au-
ßenstellplätze für die Einzelhandelsflächen 
– über eine Tiefgarage realisiert. Durch die 
offene Wegeführung ist es möglich, über den 
Quartierplatz, entlang begrünter Fassaden, 
fußläufig zum Sportplatz zu kommen. Auch 
in punkto Nachhaltigkeit setzt das Quar-
tier Weidenblick Ausrufezeichen. So wer-
den Wärme und Strom des offen gestalteten, 
grünen Quartiers aus erneuerbaren Energien 
gewonnen. Über unterirdische Zisternen und 
Niederschlagsrückhaltebecken wird außer-
dem Regen in Brauchwasser beziehungsweise 
für die Bewässerung der Außenanlagen trans-
formiert. 

Die Drogeriekette will mit der Anmietung der Flächen in Königstein-Schneidhain ihre nation-
ale Expansion weiter vorantreiben � Foto: privat

CDU unterstützt Pläne zum  
Vereinsheim der DLRG

Königstein (kw)– Auf dem Gelände des 
Freibads im Woogtal plant die Königsteiner 
Ortsgruppe der Deutschen Lebensrettungs-
gesellschaft (DRLG), ein Vereinsheim mit 
Schulungsraum und Lagerflächen zu errich-
ten. „Der Verein mit über 300 Mitgliedern 
in unserer Stadt leistet eine sehr wichtige 
Arbeit“, sagt Alexander Hees. „Deshalb un-
terstützt die Königsteiner CDU dieses Vor-
haben.“ Deshalb werde seine Fraktion bean-
tragen zu prüfen, ob an einem bestehenden 
Gebäude ein Anbau errichtet werden kann, 
kündigt der Fraktionsvorsitzende an. Ausge-
gangen werde von einem Flächenbedarf von 
etwa 80 Quadratmeter. Die Kosten betragen 
nach seinen Worten zwischen 150.000 und 
200.000 Euro. „Der Verein hat zugesagt, 
drei Viertel der Kosten zu übernehmen“, sagt 
Hees. Die Verwaltung solle gebeten werden, 
Vorschläge mit einer Übersicht von in Frage 
kommenden Standorten sowie eine verlässli-
che Übersicht der Kosten zu erarbeiten.
„In der Königsteiner Ortsgruppe der DLRG 
sind etwa 140 Kinder und Jugendliche aktiv“, 

ergänzt Beatrice Schenk-Motzko, Kandidatin 
der CDU für das Bürgermeisteramt. Darüber 
hinaus engagieren sich 25 Erwachsene und 16 
Übungsleiter. In den Oster- und Sommerfe-
rien bietet die DLRG Ferien-Schwimmkurse 
als Intensivkurse an, um möglichst viele Kin-
der zu sicheren Schwimmern auszubilden. 
Außerdem unterstützen DLRG-Mitglieder als 
„Wachgänger“ im Kurbad an Sonn- und Fei-
ertagen die Badeaufsicht. Die Ortsgruppe ist 
eine von der Berufsgenossenschaft anerkann-
te Ausbildungsstelle für Erste Hilfe sowie für 
Erste Hilfe in Betreuungseinrichtungen.
„Seit der Gründung im Jahr 1952 leistet die 
DLRG wertvolle Arbeit bei der Schwimmaus-
bildung von Anfängern, aber auch bei der 
Aus- und Fortbildung von Rettungsschwim-
mern“, hebt Thomas Boller hervor. „Mit dem 
Vereinsheim einschließlich Lager- und Schu-
lungsräumen verbessern sich die Möglichkei-
ten der DRLG Königstein deutlich“, ist der 
stellvertretende Fraktionsvorsitzende über-
zeugt. Aber auch die Badeaufsicht im Freibad 
lasse sich dadurch weiter verbessern.

Zuschuss für den Waldkindergarten
Königstein (kw) – In der Sitzung des Aus-
schusses für Kinder, Jugend und Soziales 
fragte Bürgermeisterkandidatin und Frak-
tionsvorsitzende Nadja Majchrzak von der 
(ALK) nach, wie es mit der Bezuschussung 
des Waldkindergartens aussehe, die seitens 
der Verwaltung zugesagt worden war.  
Der Waldkindergarten, der sich und seine 
Arbeit in der Oktobersitzung vorgestellt hat-
te, benötigt höhere finanzielle Unterstützung, 
um sein Angebot weiterhin aufrechthalten zu 
können. Aus eigenen Kräften, so die Vertre-
terinnen der Elterninitiative, die den Kinder-
garten betreiben, könne man die gestiegenen 
Kosten und insbesondere die angemessene 

Bezahlung der Fachkräfte nicht mehr stem-
men. Majchrzak, die den Waldkindergarten 
als „hervorragende Ergänzung“ zu den Be-
treuungseinrichtungen in Königstein sehr 
schätzt, zeigte sich erfreut über die Antwort, 
dass der Waldkindergarten rückwirkend zum 
1. August einen höheren Zuschuss erhalten 
werde. Eine entsprechende Vorlage sei für die 
nächste Sitzungsrunde der städtischen Gremi-
en in Vorbereitung. 
Der Waldkindergarten, in dem die Kinder ei-
nen wunderbaren Zugang zur Natur erhielten 
und im Spiel lernten, ihre Umwelt zu schätzen 
und zu schützen, sei nicht mehr aus König-
stein wegzudenken.
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Ein Besuch im Salon DinaHair

Frauen wissen in der Regel sofort, was 
eine gute Friseurin oder einen guten 
Friseur ausmacht. Nicht selten müssen 
diese geduldige Zuhörer sein und die 
Fähigkeit haben, sich auf die Wünsche 
jedes Einzelnen einzustellen, nicht nur 
in fachlicher Hinsicht. Es ist schon so, 
dass besonders Frauen spezielle An-
forderungen an die Personen stellen, 
die sie an ihre Haarpracht lassen. In 
erster Linie muss die „Chemie stim-
men“. Wenn bereits beim ersten Fri-
seurbesuch der Eindruck entsteht, man 
kommt zu guten Freunden zu Besuch, 
fühlt sich „Frau“ sofort gut aufgehoben. 
Wenn sich dann noch Kundinnen nach 
einem spontanen Besuch zufrieden mit 
dem Versprechen: „Ich komme wieder“ 
verabschieden, haben Meisterin Edina 
Selimovic und Bastri Rachmani in ih-
rem neu eröffneten Salon in der Haupt-
straße 41 alles richtig gemacht.
Beide lieben ihren Beruf und haben seit 
vielen Jahren Erfahrungen sammeln 
können. Zuletzt in Düsseldorf tätig, hat 
es sie in die Taunusstadt verschlagen 
und hier treffen sie, wie sie sagen, auf 
ein sehr angenehmes Publikum – mit 
Ansprüchen. Darauf sind sie bestens 
eingestellt und vorbereitet.  
Sie gehen auf die Wünsche ihrer Kund-
schaft ein und beraten sie typgerecht. 
„Dafür nehmen wir uns viel Zeit, genau-
so wie für die Farbberatung auch.“ Edi-
na Selimovic ist Farbtrainerin bei Wella 
in Düsseldorf und steht als Expertin 
auch für Blond und Balayage zur Ver-
fügung. Mit ihrem „Master of Color“ 
ist sie bestens dafür qualifiziert, Haar-
träume wahr werden zu lassen. Selbst-
redend werden auch Herren und Kin-

der im Salon bedient und auch für sie 
gilt, dass auf ihre individuellen Bedürf-
nisse eingegangen wird. Auch wenn 
die Terminvergabe rasch geht – bei  
DinaHair wird sich Zeit genommen. 
Natürlich gehört bei guten Friseuren 
auch ein gewisses Stilbewusstsein da-
zu, sie sollten über Trends Bescheid 
wissen und einen guten Geschmack 
sowie die Gabe haben, Kundinnen und 
Kunden behutsam vom Gegenteil zu 
überzeugen, wenn Gesichtsform und 
Haarstruktur eher nachteilig für die ge-
wünschte Frisur sind. Sie müssen zu-
dem Einfühlungsvermögen besitzen, 
Fingerspitzengefühl in jeglicher Form 
an den Tag legen und nebenbei – wenn 
möglich – immer gut drauf sein.
Häufig können sie hervorragend small-
talken und scheinen mit jedem klar-
zukommen. Über die Zeit werden sie 
durchaus zu „engen Vertrauten“, be-
sonders dann, wenn nicht nur die Haa-
re, sondern auch persönliche Befind-
lichkeiten in ihre Hände gelegt werden.
Ein Friseurbesuch ist immer auch ei-
ne Auszeit von der Umtriebigkeit im  
Alltag. Eine kleine Erholungspause, die 
in dem Salon DinaHair jedem gegönnt 
wird, der sich darauf einlässt und für 
den anschließend frisch gestylt klar ist: 
Es gibt ein Wiedersehen.
Ein Anruf genügt: 
Telefon 06174-6199799
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag von 9.30 bis 18.30 
Uhr, Samstag von 9.30 bis 14 Uhr. 
 (hmz)
DinaHair
Hauptstraße 41, 61462 Königstein
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Bebauungsplan „Zur Linde“ liegt öffentlich aus – 
Stellungnahmen elektronisch übermitteln

Schneidhain (kw)– Im Rahmn der Stadt-
verordnetenversammlung vom 15.Dezember 
2022 wurde die Aufstellung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes „Zur Linde“ im be-
schleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB 
(Bebauungsplan der Innenentwicklung) ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB beschlossen.
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Königstein hat weiter in ihrer Sitzung am 19. 
Oktober 2023 dem Entwurf des vorhabenbe-

zogenen Bebauungsplanes „Zur Linde“ und 
des Vorhaben- und Erschließungsplanes ein-
schließlich der textlichen Festsetzungen und 
den bauordnungsrechtlichen Gestaltungsvor-
schriften gem. § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 
91 HBO sowie der zugehörigen Begründung 
zugestimmt und deren öffentliche Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Die 
Öffentlichkeit kann sich während der genann-
ten Frist über die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke sowie die wesentlichen Auswirkungen der 

Planung unterrichten und zur Planung äußern. 
Die Planskizze hat keine Rechtsverbindlich-
keit, kennzeichnet aber durch die gestrichelte 
Linie die Lage des Geltungsbereiches.
Aufgrund des konkreten Vorhabenbezugs er-
folgt die Aufstellung des Bebauungsplans als 
vorhabenbezogener Bebauungsplan gemäß § 
12 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung 
mit einem Vorhaben- und Erschließungsplan 
sowie einem Durchführungsvertrag, der zwi-
schen der Stadt Königstein im Taunus und 
dem Vorhabenträger vor dem Beschluss nach 
§ 10 Abs. 1 BauGB geschlossen wird. 
Ziel des Bebauungsplanes ist es auf dem 
Grundstück Wiesbadener Straße 173 ein ge-
mischt genutztes Wohn- und Geschäftshaus 
zu sanieren und zu errichten. Das Grundstück 
wird im Nord-Osten durch die Wiesbadener 
Straße und im Süden durch die Straße „Mil-
cheshohl“ begrenzt.
Im Haupthaus soll wieder ein Landgasthof 
entstehen. Der bestehende Biergarten im In-
nenhof soll aufgewertet und die bestehende 
Spielhalle im Obergeschoss saniert werden.
Im Dachgeschoss werden zwei Mitarbeiter-
wohnungen entstehen. Im Gebäude zur Stra-
ße „Milcheshohl“ hin soll ein Verkaufskiosk 
mit Schalterbetrieb etabliert werden. Im 1. 
und 2. Obergeschoss werden zwei weitere 
Wohnungen geschaffen. Während der Dauer 

der oben genannten Veröffentlichungsfrist 
können Stellungnahmen abgegeben werden. 
Die Stellungnahmen sollen elektronisch über-
mittelt werden (via E-Mail an stadtplanung@
koenigstein.de oder info@fischer-plan.de), 
können bei Bedarf aber auch auf anderem 
Weg abgegeben werden. Als zusätzliches In-
formationsangebot gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
liegen die Planunterlagen im Rathaus der 
Stadt Königstein im Taunus in 61462 Kö-
nigstein im Taunus, Burgweg 5, Fachdienst 
Planen, im Flur des 1.Obergeschosses, Besu-
cherplatz Fachdienst Planen und Umwelt (vor 
Zimmer 116), während der Dienststunden 
montags von 8.30 Uhr bis 12.  Uhr und von 
13 bis 18 Uhr, dienstags, mittwochs, don-
nerstags von 8.30 bis 12 Uhr und von 13 bis 
16 Uhr und freitags von 8.30 bis 12 Uhr zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus. Für die 
Einsichtnahme wird eine vorherige Termin-
vereinbarung, innerhalb der Dienststunden, 
unter den Rufnummern (06174/202-220 und 
06174/202-258) dringend empfohlen, damit 
eine entsprechende Beratungsleistung ge-
währleistet werden kann. Auskunft wird er-
teilt in den Zimmern 114 und 116. Nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in V. mit § 
4a BauGB unberücksichtigt bleiben.

Geltungsbereich
VEP "Zur Linde"N

ALK: Halloween auf der Königsteiner 
Burg zum Gruseln? 

Königstein (kw) – Aus der lokalen Presse er-
fuhr die Aktionsgemeinschaft Lebenswertes 
Königstein (ALK) ebenso wie alle anderen 
Mandatsträger der Stadt, dass ab 2024 auf 
der Königsteiner Burg zu Halloween eine 
Großveranstaltung Einzug halten soll. Das 
deutschlandweit und international bekannte 
Halloween auf der Burg Frankenstein soll 
umziehen, da die Burg saniert werden muss. 
Auch die Königsteiner Burg ist seit Jahren 
ein Sanierungsfall, dennoch war Rathauschef 
Leonhard Helm (CDU) gemeinsam mit dem 
Stadtentwickler offensichtlich der Meinung, 
dass dieses Event auf Königsteins Wahrzei-
chen gut platziert sei. Auf eine Anfrage der 
ALK-Stadtverordneten Sabine Fischer im 
Rahmen der jüngsten Stadtverordnetenver-
sammlung, ob bereits ein bindender Vertrag 
mit dem Veranstalter geschlossen worden sei 
und ob man bei so einer großen Veranstaltung 
nicht die Stadtverordneten einbinden müsse, 
antwortete Helm (CDU), dass er das als Rat-
hauschef alleine entscheiden könne und die 
Mandatsträger nicht einbinden müsse. Auf die 
weitere Frage Fischers, wie sich das Event mit 
der geplanten Sanierung der Burg vertrage, 
lautete die Antwort, dass man bis Oktober die 
Sanierungsarbeiten durchführen könne, dann 
der Herbst einsetze und in dieser Zeit ohne-
hin nicht gearbeitet werde. Weiterhin fragte 
Fischer nach, wie viele Parkplätze für das 
Halloween-Festival vorzuhalten seien und wo 
Königstein gedenke, diese Plätze bereitzustel-
len. Helm erklärte dazu, dass die Besucher mit 
Shuttlebussen zur Burg transportiert würden, 
man aber noch nicht wisse, wo die Parkplät-

ze sich befänden. Laut dem Veranstalter solle 
das Festival dauerhaft auf die Königsteiner 
Burg ziehen und nicht mehr nach Franken-
stein zurückkehren. Während die derzeitige 
Halloween-Woche auf der Königsteiner Burg 
für Familien und Kinder geeignet sei und ur-
sprünglich von einem Königsteiner Verein 
initiiert wurde, richte sich das Halloween-
Festival primär an Erwachsene und präsen-
tiere unter anderem Scheinfolterungen und 
weitere für Kinder angsteinflößende Angebo-
te. Vom bisherigen harmlosen Schauereffekt 
könne keine Rede mehr sein. Mittlerweile ha-
be Helm in der jüngsten Sitzung des Kultur- 
Jugend und Sozialausschusses auf eine neue 
Anfrage hin mitgeteilt, dass es sich zunächst 
um einen Vorvertrag handle. Die Veranstal-
tung solle über einen längeren Zeitraum an 
den Wochenenden stattfinden. Ob zwei oder 
vier Wochen sei noch nicht abschließend ge-
klärt. Er sehe eine Bereicherung für die Stadt, 
von der die Gastronomie profitieren werde. 
Den Hinweis, dass der Veranstalter auf der 
Burg ein eigenes gastronomisches Angebot 
mache, ließ er nicht gelten und antwortete. 
„Die Besucher kommen von weit her und be-
zahlen viel Geld für die Karten, da möchten 
die nicht nur ein Frikadellenbrötchen essen.“ 
Soweit bekannt, verbringen die Besucher die 
Zeit ihres Aufenthalts auf der Veranstaltung, 
außerdem seien Karten im Angebot, die ein 
Catering enthalten. Die ALK wünsche sich 
mehr Informationen zu diesen Plänen, denn 
man wolle vermeiden, dass diese Veranstal-
tung sich zu einem Albtraum für die Kurstadt 
entwickle, so Fischer. 

Zugausfälle: RMV-Krisenmanagement  
fördert den Umstieg auf das Auto

Königstein (kw) – Die Gründe für die zahl-
reichen Zugausfälle sind vielschichtig und las-
sen sich nicht ausschließlich mit der holprigen 
Umstellung auf Wasserstoffzüge erklären. Ob 
es sich konkret um eine Baustelle oder Perso-
nalmangel auf der Linie 12, der Königsteiner 
Bahn, handelt, mag nachrichtlich interessant 
sein. „Wer allerdings sein Kind auf den siche-
ren Schulweg schicken oder pünktlich zum 
Arbeitsplatz kommen möchte, den interessie-
ren die Gründe für mittlerweile monatelange 
Probleme nicht mehr“, stellt Ascan Iredi, Bür-
germeisterkandidat für Königstein und Kreis-
tagsabgeordneter, fest.
In einer zusätzlichen Sitzung des Ausschusses 
für Bau, Planung, Verkehr und Umwelt des 
Hochtaunuskreises in den diesjährigen Som-
merferien erneuerte Landrat Ulrich Krebs die 
klare Erwartung, dass der reduzierte Fahr-
plan zum Schulstart am 4. September 2023 
und der reguläre Fahrplan im Dezember 2023 
verlässlich gefahren werden müsse. „Nach-
dem zumindest der erste Teil dieser Erwar-
tung durch die Verkehrsträger nicht erfüllt 
wurde, muss nun alles unternommen wer-

den, um zum Fahrplanwechsel im Dezember 
2023 die Voraussetzungen für einen verläss-
lichen Betrieb zu schaffen. Wir beantragen 
nun deshalb im Kreistag einen Bericht zu den 
Zugausfällen seit Schulstart.“, sagt Ascan Ire-
di und fordert deshalb: „Die Komplexität des 
Verkehrsverbunds mit vielen Zuständigkeiten 
bei unterschiedlichen Gesellschaften darf 
kein Grund sein, hinter dem sich das RMV-
Krisenmanagement versteckt. Den Fahrgäs-
ten ist es im Ergebnis egal, ob RMV, VHT, 
Start/DB oder der Zughersteller Alstom für 
ihre kalten Füße zuständig sind. Die Verbes-
serung der Fahrgastinformation wäre der ers-
te Schritt, und offensichtlich muss dringend 
im Verbund der Verkehrsträger aufgeräumt 
werden, was von Landrat Ulrich Krebs, der 
gleichzeitig Aufsichtsratschef des RMV ist, 
angestoßen werden muss.“
Ascan Iredi fasst zusammen: „Die unzuver-
lässige Königsteiner Bahn zwingt den Men-
schen deutlich verlängerte Reisezeiten auf, 
was im Ergebnis den Umstieg auf das Auto 
fördert. Alle wissen, was das für Königstein 
heißt.“
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Buchhandlung
Thomas Schwenk

Hauptstr. 14
61462 Königstein

Tel. 0 61 74 / 92 37 37

MillenniuM

Sie finden Interessantes, Spannendes, 
Informatives, Nützliches 

und vieles mehr
in Deutschlands größter

Kleinstadtbuchhandlung.
. MillenniuM

 – immer einen Besuch wert!
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr und Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Auch auf unserer Homepage: www.millennium-buchhandlung.de

Buchbestellungen jetzt auch per WhatsApp möglich: 
0176 / 50605803 

Sie wollen verkaufen? Wir helfen!

E B E R H A R D  H O R N
Real Estate

Eberhard Horn Designgruppe | Königstein i. Ts.

Unser Team aus Architekten, Ingenieuren & 
Steuerberatern ermöglicht Ihnen einen  
optimalen Verkaufserfolg für Ihre Immobilie

T 061 74 ⋅ 92 43 0 | www.ehgruppe.de

Burg-Apotheke · Apotheker Uwe-Bernd Rose e. K. · Frankfurter Straße 7 · 61462 Königstein im Taunus  

Thema: Lieferengpässe bei Arzneimitteln
Wie Sie vielleicht aus eigenen Erfahrungen wissen oder aus den Medien erfahren 
haben, gibt es momentan in Deutschland Lieferengpässe bei vielen, zum Teil  
lebenswichtigen Arzneimitteln.

WIR TUN ALLES, UM DIESE LÜCKEN ZU FÜLLEN!
n Wir recherchieren – wir importieren – wir produzieren. 
n Seit mehr als 30 Jahren bleiben wir unserer Philosophie treu:

WIR MACHEN.

Sie sind Patient und bekommen Ihr Arzneimittel nicht? 
Sie sind Arzt und wollen verordnen und Ihr Patient bekommt das Arzneimittel nicht?

WIR HELFEN!

Schreiben Sie uns: info@apotheke-koenigstein.de

Ihr Team der Burg-Apotheke 
Uwe-Bernd Rose
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Anna’s Tee & Geschenke
Kirchstr. 2 · 61462 Königstein
(Alte Bäckerei Hees)

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr.

Extrapreis:
Ronnefeldt Teeprobe
Solange der Vorrat reicht !

Herzlich willkommen im Zentrum
 der Königsteiner Geschäftswelt

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
der Herbst ist auch in Königstein eingekehrt und von den Tau-
nushängen leuchten die Farben der bunten Blätter. Einige Ne-
belschwaden sind bereits durch unsere Straßen gezogen, die 
Martinszüge sind vorbereitet und so langsam kommen auch die 
Winterjacken wieder aus den Schrankecken hervor. Unsere Ca-
fés und Bäcker locken mit erstem Weihnachtsgebäck und bei den 
Supermärkten liegen Lebkuchen und Spekulatius schon seit Wo-
chen in den Regalen. Laut Statista gaben im September rund 23 
Prozent der Befragten in Deutschland an, in diesem Jahr keine 
Weihnachtseinkäufe zu planen. Weitere 17 Prozent der Teilnehmer 
sagten dagegen, dass sie mit dem Kauf von Weihnachtsgeschenken 
voraussichtlich Anfang bis Mitte November beginnen.Gehören Sie 
auch zu den frühen Einkäufern oder warten Sie bis zum 23. De-
zember? Egal wie Sie sich entscheiden, die Königsteiner Geschäfte 

sind gut vorbereitet und die Lager gefüllt. Wie wäre es mit einem 
neuen Duft, einer schönen Dekoration vielleicht schon zu Nikolaus 
oder einem neuen Mantel? Muss Altes repariert werden, so lohnt 
sich ein Gutschein von einem Schneider – die lokalen Geschäfte 
haben meist mehr im Angebot, als die meisten wissen oder vermu-
ten! Trotz schwieriger wirtschaftlicher Lage haben sich in diesem 
Jahr weitere Betriebe für die Innenstadt begeistert, eine neue Ga-
lerie, ein Teegeschäft und ein Antiquitäten-Handel bereichern nun 
die Handelslandschaft. Königstein ist eine echte Stadt der kurzen 
Wege. Nutzen Sie einen Spaziergang und entdecken Sie die vielen 
inhabergeführten Geschäfte. Ab November hilft Ihnen ein kleiner 
Einkaufsführer und schlägt auch einen Rundgang durch die Innen-
stadt vor: das Königsteiner Buddlet. Erhältlich bei allen teilneh-
menden Betrieben und natürlich der Kur- und Stadtinformation.

     Buddlets  ·  www.koenigstein.de  ·  www.hgk-koenigstein.de

11.11.23DAS BOOKLETKÖNIGSTEIN IST DA!

01 Giovannis Feinkost 
02 Marien Apotheke 
03 Samo’s Burger 
04 Hörakustik Stoffers
05 Immobilienhaus Königstein
06 Auktionshaus Königstein
07 Pöhlemann Optik
08 MillenniuM Buchandlung
09 Akzente Schmuck & Edelm.
10 Günter Ernst Herrenausst.
11 Anny Ernst Schuhmoden
12 Wohnkultur Elke Klautke
13 Kosmetikstudio Oerder 
14   poc a poc 
15 Fit4Women 
16 Friseur Erhardt   
17 Galerie Uhn 
18 Anna’s Tee & Geschenke 
19 Alte Apotheke
20 Gottschalk Colloseus
21 pomyYdu
22 True Pure Pilates Studio
23 Schuh Beyer
24 Taunuskapital
25 BOTTA design
26 Rucola & Co 
27 Burg-Apotheke
28 Falkenstein Grand
29 Landgut Falkenstein
30 Villa Rothschild
31 Autohaus Marnet

WIR in Königstein
Erleben, Shoppen und genießen

Was gibt es Besonderes in Königstein ?
 
Die „Buddlets“ geben Empfehlungen zum Erleben, Einkaufen, Ausgehen, Entspannen und 
Genießen auf einem Rundgang. Fokus ist: Besitzergeführt, hohe Qualität, gute Leistungen.

Zum Erscheinungstag am Samstag, 11.November, gibt es diverse  Extras und  Specials bei:
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32 Praxis für Therapie
33 Heilpraktiker Praxis f. Psy. 
34 Königsteiner Büroservice

35 Pusteblume
36 Kur- und Stadtinformation
37 HGK e.V.

BID Innenstadt Königstein im Taunus e.V.

38 BID Innenstadt Königstein
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Königsteiner Geschäftswelt 

Lösungsagentur 

Heidi Ehniss
für Managementsysteme mit Herz

Mein Service für Sie:
L Optimierung von organisatorischen  
 Abläufen und der kompletten Administration
L Einführung und Ausbau von  
 Qualitätsmanagementsystemen 
L Kommunikations- und Teamschulungen
L Erstellung von Datenschutzkonzepten  
 nach der DSGVO 
L Kaufmännische Unterstützung bei Engpässen 
 von Urlaub, Krankheit, Mutterschutz und mehr

www.heidi-ehniss.de L 0173 - 65 41 237 L Heidi.Ehniss@t-online.de

Nutzen Sie meine langjährige Erfahrung und  
mein besonders Talent in Organisationsthemen

Jetzt Ihre Immobilie  
Taunus First

www.sofort-bewerten.de

06174 - 25 777 99
GLEICH TERMIN VEREINBAREN

Hauptstraße 22  ·  61462 Königstein  ·  Telefon 06174 5839
www.kosmetik-oerder.de

OERDER
KOSMETIKSTUDIO

KOSMETIK · NACHTWÄSCHE · ACCESSOIRES

31.12.2023

KÖNIGSTEIN
Heilklimatischer Kurort im Taunus

Öffnungszeiten der 
Kur- und Stadtinformation Königstein

Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 – 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 15.00 Uhr 

Mittwoch & Sonntag hat die  
Kur- und Stadtinformation geschlossen.

Hauptstraße 13a, 61462 Königstein, Tel. 06174 202251

Hauptstraße 21  ·  61462 Königstein im Taunus
Tel: 06174 92 29 74 

www.AKZENTE-schmuck.de · Mail: info@AKZENTE-schmuck.de

• Schmuckkreationen in Gold, Platin und Silber
• Perlen, Diamanten, Edelsteine
• Design, Anfertigung & Umarbeitung
• Goldschmiedearbeiten & Reparaturen
• Uhrenservice – Batteriewechsel & Uhrenarmbänder

Goldankauf 
Wir kaufen Schmuck, Uhren, Münzen, Barren u. s. w.

 zu unseren aktuellen Konditionen an.

Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne!
Mo. – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr · Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

„Der Sinn für Symmetrie, für Natürlichkeit und ein gesundes, 
strahlendes Aussehen ist der Schlüssel“

„Schönheit ist ein vielschichtiges Konzept, 
das weit über das bloße Aussehen hinaus-
geht. Es geht darum, unsere innere Kraft zu 
entfalten und selbstbewusst durchs Leben zu 
gehen. Oftmals beginnen wir jedoch damit, 
unsere äußere Erscheinung zu verbessern, um 
uns befreit und entschlossen zu fühlen. In die-
sem Prozess möchte ich Ihnen gerne helfen, 
ein Gefühl der Schönheit und des Wohlbefin-
dens zu entwickeln. Im Schwerpunkt stehen 
die ganzheitliche, ästhetische Optimierung 
und die Anti-Aging-Therapie mit sowohl mi-
nimalinvasiven Methoden als auch mit Ope-
rationen sowie Infusionstherapien und Bio-
hacks zur Steigerung der Leistungsfähigkeit 
und zur Prävention von Krankheiten.“ Das ist 
die Philosophie von Dr. Mona Rudolph, Fach-
ärztin für Ästhetik und Plastische Chirurgie, 
die nach langjährigen Erfahrungen sowohl im 
In- als auch im Ausland in ihre Heimatstadt 
Königstein zurückgekehrt ist und kürzlich 
ihre Praxis in der Hauptstraße 33 eröffnet hat. 
In einem sehr freundlichen und einladenden 
Ambiente bietet sie ihren eigenen Worten nach 
„eine individuelle Behandlung mit ganzheit-

lichem Blick auf jede und jeden meiner Pa-
tientinnen und Patienten an. Ein natürliches, 
harmonisches sowie ein gesundes und frisches 
Aussehen, ohne die äußerliche Gestalt radikal 
zu ändern, ist mein Ziel. Ich möchte explizit 
auf die Wünsche und Bedürfnisse meiner Pati-
entinnen und Patienten eingehen und offen die 
Möglichkeiten, aber auch die Grenzen der Äs-
thetik und Plastischen Chirurgie darstellen.“
Dr. Mona Rudolph greift in ihrer Praxis ge-
meinsam mit ihrem Team einen wachsenden 
Trend in der Gesellschaft auf. In den letzten 
Jahren hat sich nämlich die Nachfrage nach 
plastischen chirurgischen Eingriffen und äs-
thetischen Behandlungen deutlich erhöht, die 
sich etwa in der steigenden Wertschätzung für 
individuelle Schönheit und Selbstausdruck wi-
derspiegelt.
 Es ist Teil eines Lebensgefühls, dass die Men-
schen vermehrt nach Möglichkeiten suchen, 
ihre äußere Erscheinung zu optimieren, um 
ihr Selbstwertgefühl zu steigern.Deutschland 
hat sich in der Welt der plastischen Chirur-
gie einen bemerkenswert positiven Ruf in der 
Fachwelt erworben. Ärztinnen und Ärzte sind 
für ihre medizinische Expertise und hoch-
modernen Techniken bekannt. Dieser Ruf er-
streckt sich auf alle Bereiche der Plastischen 
Chirurgie, von Gesichtsoperationen bis hin 
zu Körperkonturierung. Dr. Mona Rudolph 
ist da keine Ausnahme. Ihre Vision, die indi-
viduelle Schönheit jedes Patienten hervorzu-
heben und dessen Wohlbefinden zu steigern, 
spiegelt zum einen ihren hohen Standard als 
auch ihren Anspruch wider. Mit einem breiten 
Leistungsspektrum bietet die Praxis eine Viel-
zahl minimalinvasiver Eingriffe und Opera-
tionen an. Hierzu gehören nicht nur klassische 
Schönheitseingriffe, sondern auch umfassen-
dere Veränderungen. „Meine Spezialgebiete 
umfassen Intimchirurgie, Oberlidstraffun-
gen, Fettabsaugungen  und Straffungsopera-
tionen. Neben den genannten Spezialgebieten 
biete ich natürlich auch weitere Operationen 
an.“ Die Praxis lege großen Wert auf die be-
dürfnisorientierte Beratung und Behandlung, 
um die individuellen Erwartungen und Wün-
sche von Patientinnen und Patienten auch zu 

erfüllen. Dazu zählen die angebotenen Infusi-
onstherapien und Biohacks zur Steigerung der 
Leistungsfähigkeit und Prävention von Krank-
heiten. Diese innovativen Ansätze bieten Mög-
lichkeiten, nicht nur äußerlich, sondern auch 
innerlich „zu strahlen“. Diese modernen In-
fusionstherapien versorgen den Körper mit 
wichtigen Nährstoffen, Vitaminen und Anti-
oxidantien, um Energie und Vitalität zu stei-
gern. Biohacks sind personalisierte Strategien, 
die auf die individuellen Bedürfnisse und Zie-
le der Patienten zugeschnitten sind. 
Mit Hilfe laborgestützter Analysen entwickelt 
die Praxis individualisierte Therapiekonzepte, 
um Mangelzustände auszugleichen, das Im-
munsystem zu stimulieren und den Gesund-
heitszustand insgesamt zu fördern. Ziel ist es, 
die körperliche und die mentale Leistungsfä-
higkeit zu optimieren und Erkrankungen vor-
zubeugen.

„Während der Behandlung können Sie sich 
entspannen und gleichzeitig Ihren Körper 
mit allen wichtigen Nährstoffen versorgen.“ 
Um sich gegen die beginnenden herbstlichen 
und winterlichen Infektionswellen besser zu 
schützen, werden etwa auch hoch dosierte 
Vitamin-Infusionen angeboten. Die indivi-
dualisierten Infusionspräparate werden unter 
höchsten, internationalen Qualitätsstandards 
lokal  von einer Apotheke  in Königstein pro-
duziert. Dr. Mona Rudolph und ihr engagiertes 
Team gehen umfassend auf die individuellen 
Bedürfnisse und Wünsche ihrer Patientinnen 
und Patienten ein. Dieser einfühlsame Ansatz 
ist einer der Gründe dafür, weshalb sich Rat-
suchende in der Praxis willkommen und ver-
standen fühlen. Ihre Praxis hat bereits viele 
positive Rückmeldungen erhalten. Ein Patient 
berichtete, dass die minimalinvasive Behand-
lung seine Lebensqualität erheblich verbessert 
habe, da er sich jetzt in seinem eigenen Körper 

Dr. med. Mona Rudolph
Fachärztin für Plastische & Ästhethische Chirurgie

Termine nach Vereinbarung
Hauptstraße 33 | 61462 Königstein | +49 6174 9688114
info@drmonarudolph.com | www.drmonarudolph.com

@dr.monarudolph
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Silke Janß, 
DEKRA zertifi zierte 
Sachverständige 
für Immobilien-
bewertung D1

Immobilienhaus Königstein GmbH
Telefon: +49 (0) 6174 - 969 9989
info@immobilienhaus-koenigstein.de

SIE SUCHEN EINEN 
TOP-MAKLER?
Vertrauen Sie unserer 
ausgezeichneten Expertise!

Wir suchen ständig hochwertige Objekte 

sowie besondere Einzelstücke. 

( )

Telefon:  +49 (0) 6174 - 96 94 248 
Fax:        +49 (0) 6174 - 96 94 249 
www.auktionshaus-koenigstein.de 
info@auktionshaus-koenigstein.de

Hauptstraße 12 · 61462 Königstein

Ihr Partner 
in Sachen Sicherheit

Elektronische und 
mechanische Absicherungen

seit über 25 Jahren

Hauptstraße 38 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 25381

www.rstk.de · info@rstk.de
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Hauptstraße 18
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„Der Sinn für Symmetrie, für Natürlichkeit und ein gesundes, 
strahlendes Aussehen ist der Schlüssel“

erfüllen. Dazu zählen die angebotenen Infusi-
onstherapien und Biohacks zur Steigerung der 
Leistungsfähigkeit und Prävention von Krank-
heiten. Diese innovativen Ansätze bieten Mög-
lichkeiten, nicht nur äußerlich, sondern auch 
innerlich „zu strahlen“. Diese modernen In-
fusionstherapien versorgen den Körper mit 
wichtigen Nährstoffen, Vitaminen und Anti-
oxidantien, um Energie und Vitalität zu stei-
gern. Biohacks sind personalisierte Strategien, 
die auf die individuellen Bedürfnisse und Zie-
le der Patienten zugeschnitten sind. 
Mit Hilfe laborgestützter Analysen entwickelt 
die Praxis individualisierte Therapiekonzepte, 
um Mangelzustände auszugleichen, das Im-
munsystem zu stimulieren und den Gesund-
heitszustand insgesamt zu fördern. Ziel ist es, 
die körperliche und die mentale Leistungsfä-
higkeit zu optimieren und Erkrankungen vor-

„Während der Behandlung können Sie sich 
entspannen und gleichzeitig Ihren Körper 
mit allen wichtigen Nährstoffen versorgen.“ 
Um sich gegen die beginnenden herbstlichen 
und winterlichen Infektionswellen besser zu 
schützen, werden etwa auch hoch dosierte 
Vitamin-Infusionen angeboten. Die indivi-
dualisierten Infusionspräparate werden unter 
höchsten, internationalen Qualitätsstandards 
lokal  von einer Apotheke  in Königstein pro-
duziert. Dr. Mona Rudolph und ihr engagiertes 
Team gehen umfassend auf die individuellen 
Bedürfnisse und Wünsche ihrer Patientinnen 
und Patienten ein. Dieser einfühlsame Ansatz 
ist einer der Gründe dafür, weshalb sich Rat-
suchende in der Praxis willkommen und ver-
standen fühlen. Ihre Praxis hat bereits viele 
positive Rückmeldungen erhalten. Ein Patient 
berichtete, dass die minimalinvasive Behand-
lung seine Lebensqualität erheblich verbessert 
habe, da er sich jetzt in seinem eigenen Körper 

wohler fühle und mit größerem Selbstbewusst-
sein durchs Leben gehe. Eine andere Klientin 
betonte die Einfühlsamkeit und Kompetenz 
des Teams, das ihre Erwartungen weit über-
troffen habe.
„Ich habe es mir zur Aufgabe gemacht, Ihre 
natürliche Schönheit zum Vorschein zu brin-
gen und Ihnen ein selbstbewusstes und strah-
lendes Aussehen zu verleihen. Ihre Zufrieden-
heit und Ihr Wohlbefinden stehen für mich an 
erster Stelle“, so Dr. Mona Rudolph.
Vor der Gründung ihrer eigenen Praxis war 
sie bei Dr. med. Julia Berkei in Frankfurt tä-
tig. „Hier konnte ich meine Fachkenntnisse in 
den Bereichen Intimchirurgie, Brustchirurgie 
sowie in Anti-Aging Behandlungen vertie-
fen.“ Während eines mehrjährigen Auslands-
aufenthaltes in Peking (China) hat sie sich 
im Bereich der Ästhetischen Medizin auch 
hinsichtlich des asiatischen Schönheitsideals 
weitergebildet.  In ihrer Facharztausbildung 
hat sie für den renommierten plastischen und 
ästhetischen Chirurgen Dr. med. Klaus Mül-
ler, damals stellvertretender Vorsitzender des 
Hamburger Landesverbandes der Deutschen 
Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven 
und Ästhetischen Chirurgen (DGPRÄC), ge-
arbeitet.
Derzeit unterrichtet sie auch deutschlandweit 
als NiSV-Dozentin (Schutz vor schädlichen 
Wirkungen nichtionisierender Strahlung bei 
der Anwendung am Menschen).
Ihr Credo: „Der Sinn für Symmetrie, für Na-
türlichkeit und für ein gesundes, strahlendes 
Aussehen ist der Schlüssel, um meine Patien-
tinnen und Patienten glücklich zu machen.“ 

 (hmz /Fotos: privat)
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SCHLAFKOMFORT
DER EXTRAKLASSE

Wir möchten, dass Sie rundum zufrieden
sind und sorglos einschlafen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Feldbergstraße 13-15 
61476 Kronberg im Taunus
Telefon: 0 61 73 / 3 1-0  |  Telefax: 0 61 73 / 64 09 54
E-Mail: info@altkoenig-stift.de  |  www.altkoenig-stift.deFeldbergstraße 13-15 
61476 Kronberg im Taunus
Telefon: 0 61 73 / 3 1-0  |  Telefax: 0 61 73 / 64 09 54
E-Mail: info@altkoenig-stift.de  |  www.altkoenig-stift.de

Liebe Kundinnen und liebe Kunden,

aus unserer hauseigenen Konditorei, hergestellt mit 
besten Rohstoffen, startet ab dem 13. November 2023 
wieder der offizielle Verkauf unseres

Weihnachtsgebäcks
Wir bieten an:

•  Christstollen in verschiedenen Größen, 
ab Dezember auch Mohn- und Mandelstollen

• Weihnachts- oder Butterspritzgebäck

• Zimtsterne, Nuss- und Mandelmakronen

• Bethmännchen 

• handgeschöpfte Schokolade, verschiedene Sorten

Unser Serviceteam des Café-Restaurants steht Ihnen 
täglich zu den Öffnungszeiten von 11.30 Uhr bis 
20.00 Uhr für Fragen zum Verkauf zur Verfügung.

Kommen Sie doch einfach auf einen Cafébesuch 
oder ein Essen in gemütlicher Atmosphäre vorbei 
und lassen sich von uns verwöhnen!

Betriebsgesellschaft
Altkönig-Stift mbH

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

„Er war und ist ein Vereinsmensch“ –  
Toni Ohlenschläger feiert seine acht Lebensjahrzehnte

Königstein/Bad Soden (ju) – Toni Ohlen-
schläger feiert am heutigen Donnerstag,  
9. November, seinen 80. Geburtstag. Er 
hat beruflich, politisch und auch ehren-
amtlich seine Spuren in Königstein und 
Bad Soden hinterlassen. 

Heimat Königstein
Mit eineinhalb Jahren kam Ohlenschlä-
ger nach Königstein. Seine Familie 
musste aufgrund der Kriegsereignis-
se die Flucht aus Schlesien antreten, 
fand in der kleinen Stadt im Taunus 
ihre neue Heimat. Hier war sein Vater 
geboren, sein Großvater hatte 1935 in 
Königstein seine Fahrschule eröffnet. 
Der lebensfrohe Junge wurde hier mit 
drei Geschwistern groß, machte im el-
terlichen Unternehmen, zu dem neben 
der Fahrschule auch eine Tankstelle 
und eine Kfz-Werkstatt gehörten, sei-
ne Ausbildung im kaufmännischen 
Bereich. Nach seiner Ausbildung zum 
Fahrlehrer blieb er weiter im Familien-

unternehmen. Und er wäre nicht er ge-
wesen, wenn er nicht 1973 eben diese 
Fahrschule gemeinsam mit seiner Frau 
Marita übernommen hätte und von da 
an über 20 Jahre lang jungen Menschen 
das Autofahren beigebracht hat. Noch 
heute begegnen ihm ehemalige Fahr-
schüler, was ihn immer wieder zum 
Schmunzeln bringt und sicherlich die 
ein oder andere Anekdote aufblitzen 
lässt. In jungen Jahren engagierte er 
sich in der Feuerwehr, bei der DLRG 
und im Männerchor.

Altenhainer Vereinsleben
Noch vor der Übernahme des elterli-
chen Betriebs war Toni Ohlenschläger 
nach der Hochzeit mit seiner Frau von 
Königstein nach Altenhain gezogen. 
„Von der Königsteiner Kirchstraße in 
die Altenhainer Kirchstraße“, witzelt 
der Jubilar und denkt gern daran zu-
rück, wie dieser Umzug auch sein wei-
teres Leben beeinflusste. Denn  der re-
degewandte und offene Ohlenschläger 
wurde schon bald von den Vereinen 
des Ortes umworben. Zuerst kam die 
Feuerwehr auf ihn zu, es folgten der 
Obst- und Gartenbauverein, für den er 
die Fassnacht schmiss, der Gesangsver-
ein „nutzte“ sein musikalisches Talent 
– Ohlenschläger entwickelte sich zum  
Moderator. Viele schätzen seine Ar-
beit, seinen unkomplizierten Umgang 
mit den Menschen – in vielen Vereinen 
übernimmt er Vorstandtätigkeiten.
1984 gründete sich der Vereinsring, 
Toni Ohlenschläger wurde der Vorsit-
zende – und ist es bis heute. Die Al-
tenhainer schätzen „ihren“ Toni, keine 
Feier ohne ihn, kein Event, dem er nicht 
seine Stimme und Unterstützung leiht. 
Ob Bobbycarrennen, Karnevalsveran-
staltung, Kerbeborschumzug – Toni 
Ohlenschläger moderiert, singt, redet 
und feiert. In der Sodener Karnevals-
gesellschaft bekleidete er das Amt des 
Hofmarschalls, wurde Protokoller und 
hatte anschließend 22 Jahre das Amt 
des Sitzungspräsidenten inne. Gemein-
sam mit seinem guten Freund Helmut 
Witt leitete er auch viele Jahre die Ver-
einsgeschicke. „Er war und ist ein Ver-

einsmensch, er kann die Menschen mo-
tivieren, im Vereinsleben tätig zu sein“, 
blickt Ehefrau Marita auf die vielen 
Jahre ehrenamtlicher Tätigkeit zurück. 
Sie hat ihm stets den Rücken freigehal-
ten, ihn in seinem Ehrenamt unterstützt.
Unterstützt und bestärkt hat sie ihren 
Mann auch, als er 1985 aus gesundheit-
lichen Gründen den Fahrlehrerberuf 
und die Firma aufgeben musste. Doch 
Toni Ohlenschläger wäre nicht Toni 
Ohlenschläger, wenn er nicht eine neue 
Berufung gefunden hätte. Als Querein-
steiger kam er in die Bad Sodener Stadt-
verwaltung und arbeitete hier über 15 
Jahre in der Abteilung Jugend, Soziales 
und Sport. 2000 übernahm er die Lei-
tung des Fachbereichs Kultur. Passend 
für jemanden, dem der Jazz sehr ans 
Herz gewachsen ist. Noch heute, lange 
nach seinem Eintritt in den Ruhestand, 
verpasst er keinen „Jazz am Quellen-
park“, ist zur Stelle, wenn man ihn oder 
seine Expertiese benötigt. Hinzu kam, 
dass er sich zwölf Jahre lang als Perso-
nalratsvorsitzender eingebracht hat.
Doch nicht nur im Vereinsleben war 
Ohlenschläger aktiv, er engagierte sich 
auch politisch. Bei der Kommunalwahl 
2011 wurde er zum Stadtverordneten 
gewählt und noch im selben Jahr wur-
de er für die CDU in den Magistrat ge-
wählt. Zehn Jahre prägte er die politi-
schen Entscheidungen der Stadt mit, bis 
er 2021 auf eigenen Wunsch ausschied.
Toni Ohlenschläger ist sehr mit Alten-
hain verwurzelt. Nicht nur durch seine 
ausgeprägte Vereinsarbeit, er mach-
te sich auch einen Namen durch seine 
Funktion als Bauleiter bei der Renovie-
rung des Alten Rathauses in Altenhain 
2015. All dieses Ehrenamt blieb auch 
höheren Stellen nicht verborgen. 2014 
zeichnete Landrat Michael Cyriax Toni 
Ohlenschläger mit dem Landesehren-
brief aus. Ein Ritterschlag für ein eh-
renamtliches Engagement und überaus 
verdient, wenn man die Altenhainer 
fragt.
Zu wünschen sind ihm weiterhin erfüll-
te Jahre im Kreise seiner Familie mit 
seinen Kindern, Schwiegerkindern und 
den vier Enkeln.

Toni Ohlenschläger vor einem Modell 
des Alten Altenhainer Rathauses. Er 
hat das Vereinsleben des Bad Sodener 
Ortsteils entscheidend mitgeprägt. �
� Foto: privat

Grüne: Beim Kurbad Fakten im Sinne 
 guter Bürgerinformation liefern

Königstein (kw) – Das Kurbad sei ein 
wichtiger Teil Königsteins, die Sanie-
rung für viele Bürgerinnen und Bürger 
wünschenswert, aber es müsse eine kla-
re und dauerhafte Finanzierung mög-
lich und gesichert sein. Die jährliche 
Belastung im Haushalt hierfür sei mit 
dem heutigen Kenntnisstand durch die 
Kostenschätzung nicht annähernd dar-
stellbar. Hier unterliegt die ALK einer 
Fehleinschätzung. 

Korrekte Zahlen
Zunächst bleibe festzustellen, dass alle 
Fraktionen für Transparenz und Bürge-
rinformation stehen, doch gehe es den 
GRÜNEN darum, die Bürger mit kon-
kreten und korrekten Zahlen und Fak-
ten zu informieren. Die Äußerung der 
ALK, dass bisher immer Zahlen veröf-
fentlich wurden, zeige doch das Dilem-
ma. Was ist denn in den vergangenen 
zwölf Jahren am Kurbad passiert? Ha-
ben diese Veröffentlichungen im frühen 
Planungsstadium irgendetwas Positives 
bewirkt? 
Erstaunlich für Winfried Gann, Vertre-
ter der GRÜNEN in der Kur GmbH, sei-
en die Äußerung der Parteiführung der 
ALK in der Stadtverordnetenversamm-
lung gewesen, dass es in ihren Reihen 
sowohl Kurbadbefürworter als auch 
Gegner geben würde. „Da fragt man 
sich, auf welcher Informationsgrund-
lage diese individuellen Entscheidun-
gen gefällt worden sind. Die Mitglieder 
der Fraktion B90/GRÜNE können eine 
solche klare Aussage zurzeit noch nicht 
treffen oder gar nachvollziehen.“ Letzt-
endlich gehe es um die jährliche Belas-
tung durch das Kurbad in den kommen-
den Haushalten. Wie erwähnt, könnten 
diese bisher nicht annähernd quanti-

fiziert werden, die möglichen Kosten 
schwanken noch um ein Vielfaches. Da-
her seien die GRÜNEN in ihrer Frak-
tion bisher offen in der Entscheidung, 
was die Sanierung des Kurbades betref-
fe. „Wenn möglich wollen sie es erhal-
ten, aber nicht um jeden Preis.“ Dabei 
gehe es nicht allein um die Meinung der 
Mandatsträger, agieren diese doch als 
gewählte Vertreter der Bürger. Es sei 
nun notwendig, eine weitere Planungs-
stufe abzuwarten, um so eine genauere 
Berechnung der Sanierungskosten und 
möglicher Förderungen zu erhalten. Mit 
den bisherigen Zahlen, die nur der ALK 
als ausreichend erscheinen, ließen sich 
keine Förderquellen erschließen. Hier-
zu bedürfe es valider Kostenschätzun-
gen, die bisher noch nicht für konkrete 
Förderungszusagen ausreichen würden. 
Hier werde der Bürger bewusst falsch 
informiert
 „Die ALK ist bezüglich der Genauig-
keit der Kostenschätzung unzureichend 
informiert. Den Kosten stehen weitere 
Einnahmen, zum Beispiel der Bäder-
pfennig und weitere Fördermittel, ge-
genüber, die mit bis zu 35-40 Prozent 
zu Buche schlagen können, aber auf-
grund der derzeitigen Zahlen noch  
nicht genau zu beziffern sind“, erläutert 
Winfried Gann. 
„Diese wurden von Nadja Majchrz-
ak nicht in die Berechnung einbezo-
gen. Stattdessen wurde die unbelegte 
Zahl von 40 Millionen in Aussicht 
gestellt.“(Quelle Presse).  Auch weitere, 
die Finanzierung betreffende Punkte, 
zum Beispiel Einnahmen durch den 
Verkauf des Geländes neben dem Kur-
bad, seien noch nicht bekannt. Ebenso 
wie Kosten, die durch einen Abriss oder 
anderweitige Nutzung entstehen könn-

ten. Positive Aspekte Zudem seien 
die positiven Aspekte eines Hallenba-
des in der Pressemitteilung nicht ausrei-
chend berücksichtigt. Was bedeutet eine 
Schließung für Schüler, Bürger, Patien-
ten der Kliniken und Gäste, also für den 
Tourismus als Ganzes überhaupt? Die 
deutlich weiteren Wege für Bürger, kein 
Nachbarort verfügt über ein Hallenbad, 
und der Status Königsteins als Kurort 
sind bei der Entscheidung zu berück-
sichtigen. Wo lernen die vielen Schüler 
und Schülerinnen Schwimmen? Fahren 
diese dann mit dem Bus nach Usingen? 
„Das Kurbad hat für Königstein nicht 
nur einen monetären Aspekt. Die Dis-
kussion und die erforderlichen Infor-
mationen müssen viel weitreichender 
erfolgen.“
Gerade beim Gebäudeenergiegesetz 
hätten B90/GRÜNE schmerzvoll erfah-
ren müssen, was eine Veröffentlichung 
von nicht vollständigen Zahlen und 
Fakten bewirken könne. „Nur, um im 
Bürgermeister-Wahlkampf Bürgernähe 
vorzutäuschen, ist uns das Kurbad zu 
wichtig für die Bürger dieser Stadt“, 
fasst Gann zusammen. „Wir wollen die 
konkreten Zahlen und die Analyse der 
Möglichkeiten abwarten, um zu gege-
bener Zeit mit dem Bürger ins Gespräch 
darüber zu kommen. Zurzeit steht keine 
Entscheidung an. Frühstens Ende 2024 
kann mit Ergebnissen gerechnet wer-
den.
 Dass nun von Nadja Majchrzak, über 
Entscheidungen aus vertraulichen Sit-
zungen der Kur GmbH, Dinge nach 
draußen getragen werden, kann auch 
nicht durch Wahlkampf entschuldigt 
werden. Hier werden grundlegende 
parlamentarische Regeln ignoriert und 
gebrochen.“ 

DIRINGER & SCHEIDEL WOHN- UND GEWERBEBAU GMBH
Wilhelm-Wundt-Str. 19 | 68199 Mannheim | www.dus.de

elaya hotel frankfurt oberursel, 
Zimmersmühlenweg 35, 61440 Oberursel/Taunus

Alexander Stroh, Leiter Immobilienvertrieb, referiert zum 
Thema „Pflege-Immobilie als Kapitalanlage, verbunden mit 
einem sicheren Pflegeplatz“.

Neben 3,5% Rendite erwerben Sie mit dem Kauf eines Pflege-
Appartements automatisch das bevorzugte BELEGUNGS-
RECHTFLEX, welches Ihnen ermöglicht, sich im Falle einer 
Pflegebedürftigkeit einen Pflegeplatz in einer unserer zahl-
reichen avendi-Einrichtungen auszusuchen – und das mit 
Wartelistenpriorität.

Die avendi ist im gesamten Bundesgebiet vertreten.

Wir bitten um Ihre Anmeldung unter:

0621 8607-255 | vertrieb.immobilien@dus.de

EINLADUNG ZUM VORTRAG
„Pflege-Immobilie als Kapitalanlage“

17. November 2023 I 18.30 Uhr

Volle Fahrt ins
Investment!“
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GänseessenGänseessen
Rezept für sechs Personen:
1  Gans, 6 kg
1 EL  Pfefferkörner
2 ½ EL  Meersalz
1 ½ EL  Zucker, brauner
½ EL  Gemüsebrühe, instant
 Gänsefond
 Saucenpulver für Geflügelsauce
5  Aprikose(n), getrocknete
1  Birne(n)
1  Apfel
2  Zwiebel(n)
1  Karotte(n)
2  Orange(n) mit Schale
¼  Knollensellerie
 Petersilie
 Beifuß
 Majoran
2 Bund  Suppengrün

Zubereitung
Arbeitszeit ca. 1 Stunde
Koch-/Backzeit ca. 5 Stunden
Gesamtzeit ca. 6 Stunden

In einen Mörser Pfefferkörner, Salz, Zucker und die ge-
körnte Brühe geben und alles fein zerstoßen. Die Gans 
waschen, das Fett herausrupfen und die Gans mit der Ge-
würzmischung innen und außen reichlich einreiben.
Aprikosen, Birne, Apfel, Zwiebeln, Karotte, Orangen, Sel-
lerie, Petersilie und Beifuß zerkleinern, mit 1 EL der Ge-
würzmischung vermengen und die Gans damit füllen. 
Die Keulen zusammen binden und die Gans mit der Brust 
nach unten in den Ofen auf den Rost legen. Darunter die 
Fettpfanne mit dem zerkleinerten Suppengrün schieben 
und eine große Tasse Wasser hineingießen.
3 Stunden bei 120 °C Heißluft (Bei 5 kg 2 Stunden bei 130 
°C, 4 kg 1 Stunde bei 140 °C) braten. Dann 1 Stunde bei 
150 °C Heißluft (evtl. auch mehr Temperatur geben oder 
kurz angrillen), denn nach 4 Stunden sollte die Rückseite 
der Gans schön braun sein. Jetzt den Vogel drehen. Am 
besten mit Handschuhen anpacken und einfach drehen.
Weiter braten: 1 Stunde bei 150 °C Heißluft und 1 Stunde 
bei 130 °C Umluftgrillen oder normales Grillen. Die letzte 
Stunde dient dazu, dass die Gans schön braun wird, hier 
ist ein bisschen Freistil gefordert und es muss gut beo-
bachtet werden.
Die Gans auf ein Brett legen, die Keulen längs tief ein-
schneiden und herunterklappen. 2 Längsschnitte entlang 
des Brustbeins führen und mit ein bisschen Nachhelfen 
die Brust ablösen. Die Flügel abtrennen, die Keulen ab-
trennen, Das restliche Fleisch ablösen, arrangieren und 
das Naschen nicht vergessen. Die Füllung dazu reichen.
Falls zur Gans Rotkohl oder Sauerkraut gereicht wird, soll-
te jeweils ein Esslöffel Gänsefett mit i das jeweilige Kraut 
verarbeitet werden. 

Pixabay

Zum Deutschen Haus · Frankfurter Straße 18 · 61479 Glashütten-Oberems

Gans ganz lecker!
Alle Jahre wieder …
Gänseessen im Deutschen Haus!

Liebe Gäste! Auf Vorbestellung ab sofort

Ofenfrischer Gänsebraten – 
Keule oder Brust mit Klöße, Rotkraut & Bratapfel

Ab 4 Pers. EINE GANZE GANS inkl. Vorspeise, Beilagen, Dessert & Fl. Rotwein!

Eine Gans für Zuhause? Auch kein Problem! Für nähere Infos rufen Sie uns bitte an!

Vorbestellungen unter: 06082 3103

Am Bornacker 3

61462 Königstein 

Tel. 06174 / 256808

www.gaststaette-zum-schorsch.de

Die Gänse sind seit
dem 3. November da!
Ab sofort täglich frische 

Gänsekeulen und Gänsebrüste 
mit Rotkraut, Klößen und Maronensauce.

Um Tischreservierung wird gebeten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gaststätte 

„ZUM SCHORSCH“

Wir machen Betriebsferien: 
Von Sonntag, 31.12. 2023 bis Donnerstag, 18.1. 2024.

Am Freitag, 19.1.2024 sind wir ab 11.30 Uhr 
wieder für Sie da. 

Gaststätte TSG bei Marko
Die Gaststätte für Ihre Feiern und Feste

GÄNSEZEIT  
BEI MARKO

Öffnungszeiten:  Mo.–Fr. 11.30–15.00 Uhr und 17.00–23.00 Uhr
Sa., Sonn- und Feiertage durchgehend ab 11.30–23.00 Uhr geöffnet

Lorsbacher Straße 39 · 65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 5228

Gänsekeule 26,00 € 
mit Klößen, Rotkraut, Bratapfel und Maronen 

Gänsebraten p. P. 32,50
mit Klößen Rotkraut, Maronen

Gänsemenü p. P. 35,00 €
Feldsalat mit Speckcroutons

* * * * * *
Ofenfrische Gänsebraten  

Klöße, Maronen, Bratapfel, Rotkraut
* * * * * *

Dessert 

Gänsebraten zum Mitnehmen 130,– €
mit Klößen, Rotkraut, Bratapfel und Maronen  

Auf Vorbestellung: TSG bei Marko, Tel. 06195 5228

Große Chormusik im kleinen Rahmen
Königstein (kw) – Das Chorkonzert des 
Königsteiner Vokalensembles bietet am 19. 
November um 17 Uhr in der evangelischen  
Immanuelkirche Königstein dieses Mal eine 
ganz besondere Gelegenheit: Das großartige 
„Ein deutsches Requiem“ Op. 45 von Johan-
nes Brahms wird im kleinen, aber für seine 
Qualität bekannten Rahmen der Immanuel-
kirche in Königstein aufgeführt. 
Dank eines feinsinnig ausgearbeiteten Arran-
gements des Brahmsschen Notentextes durch 
den Arrangeur Joachim Linckelmann kann 
dieses opulente Werk mit seinen schillernden 
Klangfarben in der Immanuelkirche aufge-

führt werden.  Die Fassung von Linckelmann 
kommt dabei mit elf Instrumenten – inklusive 
der unersetzlichen Pauken – aus und schafft 
einen Orchesterklang, der dem differenzier-
ten Chorklang des Königsteiner Vokalensem-
bles Raum lässt. 
So können sich Chor- und Orchesterklang in 
idealer Weise ergänzen und lassen die Zuhö-
rer die emotionsgeladene Musik von Brahms 
in sehr intimer, privater und persönlicher 
Weise erleben. Die erfahrenen Profimusike-
rinnen und -musiker des Königsteiner Kanta-
tenorchesters musizieren gemeinsam mit den 
Sängerinnen und Sängern des Königsteiner 

Vokalensembles. 
Als Sopran-Solistin ist die erfolgreiche junge 
Sängerin Donata Alexandra Koch aus Wies-
baden zum ersten Mal in Königstein zu Gast. 
Der Bariton Michael Roman ist dem König-
steiner Publikum bereits als Solist von meh-
reren Bach-Kantaten bekannt und wird mit 
seinem lyrischen und farbenreichem Timbre 
auch dieses Konzert bereichern. Die musi-
kalische Leitung liegt in den Händen von  
Michael Muche. 
Karten gibt es im Vorverkauf im evangeli-
schen Pfarramt und in der Buchhandlung  
Millenium sowie an der Abendkasse.

ALK-Infostände
Königstein (kw) – Ab Freitag, 17. Novem-
ber, wird Nadja Majchrzak (ALK) regelmä-
ßig von 9  bis 12 Uhr für den Austausch mit 
den Königsteinerinnen und Königsteinern 
auf dem Wochenmarkt zur Verfügung ste-
hen. Ab Samstag, 18. November, ist Ma-
jchrzak regelmäßig samstags von 10 bis 
13 Uhr in der Fußgängerzone anzutreffen. 
„Seit bald 18 Jahren lebe ich als Stadtver-
ordnete eine bürgernahe Politik, die ich als 
Bürgermeisterin fortführen werde. 
Deshalb freue ich mich auf die Gespräche 
mit den Menschen, ihre Anregungen und 
Anliegen.  Gleichzeitig möchte ich mich 
und meine Schwerpunkte für Königstein 
vorstellen“, so Majchrzak.  
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 - 25505 0, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 - 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder 

Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr.
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Tel. 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen wer-
den die erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehal-
ten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***

Samstag, 11.11.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 12.11.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Verstorbene der Familien 

Adam und Anna Kroth 
  † Verstorbene Freunde und Verwandte der 

Familie Sangrigoli
Dienstag, 14.11.
11.15 Uhr Kursana  Wortgottesdienst 

(nicht öffentlich)
Mittwoch, 15.11.
17.00 Uhr Kirche Gottesdienst für Trauernde

 

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 14.11.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 15.11.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 09.11.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 16.11.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 11.11.
16.30 Uhr Kirche Wortgottesfeier zu St. Martin

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Vogel, Pfarrgasse 1
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros: 

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Sonntag, 12.11.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe
 †† Flora Kilb und verstorbene Angehörige

Katholische 
Kindertagesstätten

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der 
45. Kalenderwoche 2023 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de                                         

Donnerstag, 9.11.  
08.45h Spielkreis im Adelheidstift  
16.00h  Kleine Kinderkirche: 

Wir gehen um 17h beim Martinsumzug des 
Ev. Kindergartens mit. Treff ist an der Kir-
che! 

Freitag, 10.11.   
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 12.11.            
10.00h Gottesdienst     
 Predigt: Prädikant Wolfram Sauer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 13.11.                      
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30h  Vokalensemble (Probe für J. Brahms, Ein   

deutsches Requiem)
Dienstag, 14.11.                     
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
10.00h       Treff für Schwangere und Mütter im Adel-

heidstift 
16.00h Konfirmanden K 2024
17.00h Konfirmanden K 2025     
Mittwoch, 15.11.         
15.00h Gesprächskreis
 Thema: 1. Petrusbrief
Donnerstag, 16.11.                 
08.45h Spielkreis im Adelheidstift          
16.00h Große Kinderkirche im Adelheidsaal

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

montags
16.00h  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs
15.30 h Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 h Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de; 
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Donnerstag, 09.11. 
09.00 Uhr Miniclub

Freitag, 10.11. 
17.30 Uhr  Eröffnungsandacht Martinsumzug 

(altes Feuerwehrhaus, An den Geierwiesen)

Sonntag, 12.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
  kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, 
jetzt ist der Tag des Heils.“   2. Korinther 6, 2

Donnerstag, 16.11. 
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sonntag (drittletzter Sonntag des Kirchenjahres), 
den 12.11.2023
11:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
11.15 Uhr  Kindergottesdienst

Donnerstag, den 16.11.2023
15.00 Uhr   Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet: Dienstag bis Donnerstag, 
von 13.00-16.00 Uhr 

 Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 

 Gartenstr. 1, Falkenstein
 Tel. 06174 / 7153, Fax 930630. 
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags 
7.30 –17.00 Uhr, , 

  Nüring str. 6, Tel. 06174/5561,  
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 10.11.2023-16.11.2023

Sonntag, 12.11.  
 09.30 Uhr    Gottesdienst  in Neuenhain, 

Präd. Frau Großjohann

Dienstag, 14.11.  
Konfirmandenunterricht In Neuenhain  
1. Gruppe: 15.00 - 16.30 Uhr
2. Gruppe: 16.30 - 18.00 Uhr

Monatsspruch November 2023
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen 
des Meers. Er macht den großen Wagen am Himmel und 
den Orion und das Siebengestirn und die Sterne des Sü-
dens.  ( Hiob 9,8-9 )

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413  

Nachrichten
Kirchen

CDU wählt einen neuen 
Vorstand– Hogh kandidiert

Königstein (kw)– Die Königsteiner CDU 
lädt zur bevorstehenden Mitgliederversamm-
lung am 15. November um 20 Uhr in das Bür-
gerhaus Falkenstein ein. Wie alle zwei Jahre 
stehen Neuwahlen des Vorstandes an. Vor-
sitzende Annette Hogh stellt sich erneut zur 
Wahl, um mit ihrer Erfahrung und ihrem En-
gagement auch in Zukunft die Geschicke der 
Königsteiner Christdemokraten zu lenken. 
Erste Etappe in der neuen Wahlperiode ist die 
Bürgermeisterwahl am 28. Januar 2024. 
Die CDU-Kandidatin Beatrice Schenk- 
Motzko ist seit März dieses Jahres schon 
im Vorwahlkampf für die Union unterwegs. 
Die erfahrene Kommunalpolitikerin ist Mit-
glied der CDU, studierte Verwaltungswis-
senschaftlerin, verbeamtet und arbeitet in der 
Hessischen Staatskanzlei in Wiesbaden. Mit 
ihren 37 Jahren ist sie außerdem die bislang 
jüngste Bewerberin um das Bürgermeister-
amt in Königstein. 

Diebin nutzte unbeobachteten 
Moment aus

Königstein (kw) – Eine Diebin hat in einer 
Königsteiner Kunstgalerie die höfliche Geste 
einer Mitarbeiterin schamlos ausgenutzt und 
diese bestohlen. Gegen 17.30 Uhr betrat die 
unbekannte Frau die Galerie und gaukelte der
Verkäuferin Interesse an einem Paar Schuhe 
vor. In dem Gespräch bot die Mitarbeiterin 
der vermeintlichen Kundin einen Kaffee an 
und verschwand hierfür für einen kurzen 
Augenblick. Diese Gelegenheit machte sich 
die Frau zunutze, entwendete aus dem Ver-
kaufsraum ein Mobiltelefon der Marke Apple 
und ergriff anschließend die Flucht. Die Frau 
soll etwa 35 Jahre alt und circa 175 Zentime-
ter groß und kräftig gewesen sein. Sie habe 
spanisch gesprochen und „südländisch“ aus-
gesehen sowie schulterlange, dunkelbraune 
Haare, braune Augen und eine helle Hautfar-
be gehabt. Die Polizeistation Königstein er-
mittelt und nimmt Hinweise zur Täterin unter 
der Telefonnummer (06174) 9266-0 entgegen.

Denkmal in Königstein  
von Unbekannten beschmiert

Königstein (kw) – Am vergangenen Wochen-
ende haben Unbekannte das „Majer-Leon-
hard-Denkmal“ in Königstein mit Farbe be-
schmiert. Der oder die Farbschmierer suchten 
zu einem bislang unbekannten Zeitpunkt die 
Statue im Klärchenweg auf und verschmutz-
ten diese mit teilweise verfassungswidrigen 
Zeichen und Schriftzügen. Im Anschluss an 
die Tat flüchteten die Täter unbemerkt. Die 
Kriminalpolizei in Bad Homburg ermittelt 
und nimmt Hinweise unter der Telefonnum-
mer (06172) 120-0 entgegen.
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„Der Tod ist der Anfang eines neuen Lebenszyklus.
Ein Leben endet, ein neues beginnt.“

– Buddha

Petra Schnee
geb. Hutzfeldt

9.11.1962 - 11.10.2023

Die Beisetzung findet am 15.11.2023 um 11.00 im Friedwald in Weilrod statt,
An der Hohl, 61276 Weilrod. Treffpunkt ist der Parkplatz des Friedwaldes.

Petra äußerste mal den Wunsch, dass auf ihrer Beerdigung
die Leute nicht in schwarz gekleidet kommen sollen, sondern in „bunt“.

Es dürfen keine Kränze und Sträuße im Wald niedergelegt werden.
Es sind nur einzelne Blumen mit kurzem Stiel genehmigt.

Felix Schnee
Oskar Schnee mit Sophie

Andreas Schnee
Jürgen und Dorit Schnee

Iris Hutzfeldt
Jürgen Hutzfeldt

  

„Ich lebe mein Leben 
in wachsenden Ringen, die sich über die Dinge ziehn. 

Ich werde den letzten vielleicht nicht vollbringen, 
aber versuchen will ich ihn.“

Rainer Maria Rilke

Claus Antonius Pötz
* 14.3.1955 in Limburg      † 27.10.2023 in Kronberg

Mein Lebenspartner und bester Freund ist nach langer, schwerer Krankheit gestorben. 
 Für immer wird dein Platz in unseren Herzen sein.

Deine Regina
Deine Mutter Marianne
Mechthild und Eberhard

Madlen und Sebastian mit Mathilda und Lene
Philipp und Lisa

 

 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 22. November 2023, um 13.00 Uhr auf dem 
Friedhof Thalerfeld in Kronberg statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende für

das Palliativteam den Förderverein der 
Löwenzahn Hochtaunus gGmbH Ökumenischen Diakoniestation Kronberg e.V.
IBAN: DE 48 5019 0000 6500 8061 82 IBAN: DE 10 5007 0024 0718 7180 00
Frankfurter Volksbank Deutsche Bank
Verwendungszweck: Palliativ/Claus Pötz Verwendungszweck: Betesda/Claus Pötz

Ein besonderer Dank gilt
dem Palliativteam Löwenzahn, dem Hospizdienst Betesda Kronberg, 

seinem Physio Simon Waschkowitz, dem Praxisteam Dr. Iris Schröder und Dr. Schneider, 
unseren Freunden und Nachbarn, Evi und Friedel, Constanze und Christiane, Otto, Tereza und Adam. 

Ohne Sie hätten wir es nicht geschafft.

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Bestattungsinstitut
Brühl Familienunternehmen

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Gewissenhafte Abwicklung
aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland
Sterbevorsorge
Trauerbegleitung
Limburger Straße 28a
61462 Königstein

0170-9053386
Tag und Nacht
Tel. 06174-21706

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

 

Oberems, im November 2023

Herzlichen Dank

Werner 
Kolb

Birgit Kolb

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

Stationärer Hospizdienst: 0 60 82 - 92 480
Ambulanter Hospizdienst: 0 61 74 - 63 96 692
www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

„Nicht dem Leben mehr Tage, 
sondern den Tagen mehr 
Leben geben.“ Cicely Saunders

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen 

geliebten Menschen gehen zu 
lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 
Sie Ihren Schmerz, finden Halt 

bei Freunden und nehmen 
würdig Abschied.

Ein Hauch von Tolkien in der Stadtbibliothek

Königstein (kw) – Der Partnerschaftsverein 
Königstein/Faringdon hat in Kooperation 
mit der Stadtbibliothek Königstein zu einer 
besonderen Lesung geladen. Nachdem die 
Städtepartnerschaft zwischen Königstein 
und Faringdon in Oxfordshire/Großbritanni-
en in diesem Jahr offiziell besiegelt werden 
konnte, wurde die Idee geboren, englische 

Literatur vorzustellen, die einen Bezug zu der 
wunderschönen Gegend rund um Faringdon 
aufweisen kann. Der Einladung des deutsch-
englischen Partnerschaftsvereins folgten 
viele Interessierte, womit die gemütlichen 
Räumlichkeiten der Stadtbibliothek voll be-
legt waren. Damit die Lesung nicht „zu tro-
cken“ wurde, wurden die Gäste mit original 

englischem Bier, schottischem Single Malt 
Whisky und Ginger Cookies verköstigt. Nach 
einer kurzen Begrüßung und Vorstellung der 
Städtepartnerschaft durch den Ersten Vorsit-
zenden des Partnerschaftsvereins, Christoph 
Scharr, war der Boden bereitet für Dr. Micha-
el Hesse, der sich dazu bereit erklärt hatte, 
einen unterhaltsamen Überblick über engli-
sche Bücher zu geben, die in den malerischen 
Cotswolds nahe Faringdon spielen.
Mit Shakespeares Geburtsort Stratford-upon-
Avon im Norden und dem Oxford J.R.R. 
Tolkiens und C.S. Lewis im Osten scheinen 
die Cotswolds prädestiniert für einen literari-
schen Streifzug. Aber: „Eigentlich gibt es kei-
ne Literatur, die für die Cotswolds typisch ist“, 
räumte Hesse zu Beginn seines Vortrags ein. 
„Jedoch sind die Cotswolds für eine bestimm-
te literarische Richtung typisch.“ Gemeint 
war die ruhige, beschauliche Atmosphäre 
dieser englischen Region mit ihren ländlichen 
Städtchen, Cottages und Landhäusern, die 
vielen Romanen und deren Verfilmungen den 
passenden Rahmen verleiht. „Cosy“ ist der 
Begriff für die Gemütlichkeit, die sich dem 
Leser in vielen Geschichten von Autoren wie 
Veronica Henry, Katie Fforde, Ann Granger 
und vielen anderen mitteilt.

Es geht gemütlich zu
Selbst bei den Krimi-Autoren geht es Cots-
wolds-gemütlich zu. Als Beispiele stellte 
Hesse die Krimi-Reihen von Karen Baugh 
Menuhin um den Protagonisten Major Heath-
cliff Lennox und die Bunburry-Romane von 
Helena Marchmont vor, die neben Spannung 
auch genügend Anlass zum Schmunzeln bie-
ten. Aber auch etablierte Literaten lassen sich 
die Cotswolds nicht entgehen. Kein geringe-
rer als Aldous Huxley, den meisten bekannt 
für seine Dystopie „Schöne neue Welt“, lässt 
hier seine bissige Gesellschaftssatire „Eine 
Gesellschaft auf dem Land“ spielen. Vorbild 
für diese Gesellschaft war die zu Anfang 
des 20. Jahrhunderts aktive Künstlergemein-

schaft „Bloomsbury Group“, zu der neben 
Virginia Woolf auch Bertrand Russell ge-
hörte. „Cider mit Rosie“ rundete den litera-
rischen Reigen ab. Dieser autobiografische 
Roman von Laurie Lee über eine Kindheit in 
den Cotswolds wurde von Bibliotheksleiterin  
Simone Hesse vorgestellt, die auch gemein-
sam mit ihrem Team und den Helferinnen 
und Helfern des Partnerschaftsvereins für 

ein angemessen gemütliches Ambiente in den 
Räumen der Stadtbibliothek gesorgt hatte.
Nach der Vorstellung saßen die Gäste noch 
zusammen und ließen den Abend Revue 
passieren. „Ich bin lange nicht mehr dazu 
gekommen, aber der Abend heute hat mir 
richtig Lust gemacht, mal wieder ein Buch in 
die Hand zu nehmen und zu lesen“, bedankte 
sich Christoph Scharr bei Dr. Michael Hesse 
und den Mitarbeitenden der Stadtbibliothek. 
Eine weitere Lesung in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek ist für das kommende Früh-
jahr bereits in Planung. Davor werden zum 
Weihnachtsmarkt-Wochenende wieder Gäste 
aus Faringdon erwartet und am 19. Januar 
2024 wird es ein weiteres „Whisky-Tasting“ 
geben, zu dem noch eine separate Einladung 
mit weiteren Details folgen wird.
Weitere Informationen zur Städtepartner-
schaft zwischen Königstein und Faring-
don und den Partnerschaftsverein unter  
www.koenigstein-faringdon.eu.

Der Partnerschaftsverein Königstein/Faringdon hat in Kooperation mit der Stadtbibliothek 
Königstein zu einer besonderen Lesung geladen.� Foto: privat
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ANK ÄUFE

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente auch defekt, Por-
zellan, Zinn, Taschen und Armband-
uhren – auch defekt, Münzen aller 
Art. Mobil: 0157/54508949

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/ 80er 
wie Plattenspieler, Verstärker + Boxen 
sowie Rock/Soul-LP’s gesucht.
 Tel. 0177/8045473

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Familie Heinrich sucht Pelze und 
Nerze aller Art, Altgold und Bruch-
gold, Goldschmuck, Zahngold, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Gold-/Silbermünzen, 
Silber, Perücken, Puppen, Fernglä-
ser, Bleikristall, Modeschmuck, Krü-
ge, Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsau� ösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr. 
Familie Strauss. Tel. 069/66059493

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel. 06195/63797

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Info! Ich kaufe Pelze, alt-Bruch-
Zahn-Gold, Goldschmuck, Münzen, 
Perrücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck. Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche, Näh-
maschinen, Uhren, Möbel, Gardi-
nen, auch Haushaltsau� ösung, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt in ganz 
Hessen und Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise, 100Pro. seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo-So. 8-20 Uhr. 
 Tel. 06074/8458141

Frau Angel sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592 od. 
 0178/4161775

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

GOLD - 
ANKAUF
Antik Galerie 

Wagner
Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, 
Schätzungen und Ankäufe 
von Kunst, Schmuck (alt 
wie neu), Silberbesteck, 
Bernstein,Goldmünzen und 
Uhren aller Art werden von 
unseren Kunstexperten 
taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  
Edelmetallverwertung, 
Batteriewechsel, 
Reparaturen aller Art.
Selbstverständlich können 
Sie auch ohne telefonische 
Anmeldung zu uns kommen, 
Parkplätze direkt vor der 
Tür!
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 
Ankäufe auch 
bei Ihnen zu 
Hause.

 Klosterstraße  1
61462  Königstein

Tel.: 06174 9610801
oder 0176 60431216

bis
70,– €/
gr Gold

AUTOMARKT

Erbstück sucht Fahrer/-in, Daewoo 
Karlos 1,4, Hubraum 1399, hellblau, 
Metalliclackierung, Automatik, TÜV 
10/25, EZ 05/2004, <21000 km (Ori-
ginalmotor!), 2. Hand von privat, 
3300,- €. Tel. 06195/975735

Ford B-Max 1,0L Eco, 92 KW, Ru-
byrot Met., 35T KM, Garagenw., 1. 
Hand, Erstzul. 06/2017, v. Privat, 
VHB 9.500,- €. Tel. 0173/6514688

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

PKW-Stellplatz in BHBG Elisa-
bethenstr. ab sofort zu verm., mo-
natl. 45,- €. Tel. 0176/78969779

PKW Stellplatz in Tiefgarage in 
Oberhöchstadt zu vermieten.
 Tel. 0172/6972092

SELTENE GELEGENHEIT! Tiefga-
ragen-Stellplatz in Kronberg-Schön-
berg, Am Weißen Berg 5, zu verkau-
fen. Tel. 0172/9511370

Überdachter Stellplatz für Wohn-
mobil 8,50 m lang, 3,30 m hoch u. 
2,40 m breit für das ganze Jahr ge-
sucht. Scheune, Halle o. Wiese wä-
re gut. Tel. 0177/2897901 

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Suche Urlaubsbegleitung mit Hilfe 
für Januar. W, bis 60 Jahre, mit Foto.
 Chiffre OW 4502

Cenacolo Italiano. Invitó a tutti 
quelli qui vogliono parlare italiano di 
maniera regolare.Tel. 0172/7500409

PARTNERSCHAFT

Möchte Weihnachten nicht allein 
sein. Suche netten Herrn ab 70 J., 
1,76-1,80 m groß, für eine gemein-
same Zukunft. Tel. 06172/1377415

Ich suche einen sicheren Hafen,
wo ich ankern kann, ohne Angst vor 
dem Glücklichsein zu haben. Ich bin 
romantisch, 55 J. alt. Ich suche ei-
nen freundlichen Mann im Alter von 
60–80 Jahren. Chiffre OW 4501

Gesucht wird ! Dame, elegant und 
eloquent, von Ihm, 63, 181, NR. Für 
das Eine sowie das Andere ! Bin 
selbständig und � nanziell unabhän-
gig mit Feriendomizil am Meer. Bitte 
n. ernst gemeinte Zuschriften, keine 
E-Mail-Adresse, und bitte mit Bild, 
falls vorhanden.  Chiffre OW 3901

Rentner sucht Mitbewohnerin,
auch Ukraine, Russldt., für hüb-
sche, kuschelige Wohnung. Interes-
se? Tel. 06171/76452

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Brigitte, 76 J., habe jahrelang gezögert,
diesen Schritt zu gehen, doch genau dies war 
mein Fehler. Ich muss mein Glück selbst in die 
Hand nehmen u. suche Sie jetzt mit dieser 
Annonce. Bin verwitwet, frauliche Figur u. lie-
bevoll. Schön wäre es, das Glück wieder teilen 
zu können. Würde mich freuen, wenn Sie sich 
melden. pv Tel. 0176-34488463

Dora, 77 Jahre jung, hier aus d. 
Gegend, bin eine einfache, ruhige Frau, 
mit guter Figur und etwas mehr 
Oberweite, ich kann gut haushalten und 
koche für mein Leben gern. Seit kurzem 
bin ich leider verwitwet, habe ein Auto 
und bin nicht ortsgebunden. Wir 
bereden alles wenn Sie anrufen pv
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Hübsche Dagmar, 71 J., begabte Köchin 
u. ordentl. Hausfrau. Bin gut drauf, gesund, 
vielleicht etwas zu vollbusig. Ich suche e. so-
liden Mann mit inneren Werten, mit dem ich 
mich gut verstehen kann. Möchten Sie mit
mir glücklich sein? Bin familiär unabhängig u. 
gerne können wir auch zusammen wohnen. pv
Tel. 0176-56841872

BETREUUNG/
PFLEGE

Ich bin Rentner mit Immobilie in 
61462 Königstein/Ts. Ich suche eine 
Plegekraft im Haus für 2 Std. täg-
lich, jeweils 1 Std. vormittags, 1 Std. 
abends. KFZ ist erforderlich. Erbitte 
Angebot! Tel. 06174/4474

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Brauchen Sie Hilfe bei Internet, 
Handy und PC? Vertrauen Sie auf 
empathische Unterstützung unter:
 Tel. 0151/25591674

KINDERBETREUUNG

Gelegentliche Babybetreuung ge-
sucht. Mein Name ist Amelie, ich bin 
2 Monate alt, wohne in König-
stein-Falkenstein und suche zur Un-
terstützung meiner Eltern eine liebe, 
erfahrene Leih-Oma, die Freude da-
ran hat, mich bei Bedarf stunden-
weise zu betreuen. Ich freue mich 
über Ihre Nachricht mit Referenzen. 
 Chiffre VT45/01

Familie aus Königstein sucht eine 
liebevolle, � exible Leihoma für un-
sere beiden Söhne (6,1). 
 Tel. 0176/55609907

Studentin/Nanny für Kinderbetreu-
ung Mo, Di, Do von 14-17 Uhr in 
Königstein/FS. 1, 2 oder 3 Tage 
möglich.  Tel. 0179/6914158

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen ein Baugrundstück in 
und um Bad Homburg oder auch 
ein Abrisshaus mit Grundstück in 
und um Bad Homburg.
 niviensabry@web.de

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Ein Haus mit Garten in Oberursel 
zum Kauf suchen wir, eine Oberur-
seler Familie. Tel. 0162/7369599

4-Zi.-Whg. z. Kauf gesucht, 
Renovierungsaufwand gering, 85-
120 m2, für Fam. m. Kindern, bevor-
zugt in Kronberg, KP bis 500.000,- €
 wohnung61476@freenet.de

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg, Nähe Zentrum, 
4-Zi-Whg., BJ 1972, saniert und re-
noviert, Balkon-Loggia, 1. Stock, 
Lift, provisionsfrei. Kein Makler. 
Preis: 550.000,- € plus Einzelgara-
ge. Tel. 0172/3727484

4,5-Zimmer-Wohnung, 112 m², 
1. Stock, gep� egte Wohneinheit im 
Rosengärtchen Oberursel, Nähe 
FIS, Edeka, U3, 440.000,- € + Ein-
zelgarage 20.000,- €.
 Tel. 06171/8661042

RMH Bad Homburg, 78 m² W� ., 
20 m² N� ., Grdst. 135 m², 3 Zimmer, 
Wohnküche mit EBK, G-WC, Bad 
m. Wanne, neuwertige Heizung. 
Zentrale Lage, 15 min. bis Innen-
stadt, gute Anbindung ÖPNV. Bitte 
keine Makleranfragen! Preis 
395.000,- €. Tel. 0176/61244064 /
 useel@aol.com

Sehr gute Lage Kronberg Stadt:
3-4 Zimmer Wohnung von Privat zu 
verkaufen. Schöne, ruhige und son-
nige Lage am Victoriapark / Jamin-
straße, wenige Minuten von der 
Stadtmitte, repräsentativer Grund-
riss mit über 120 m² und 2 Balkonen 
(Blick ins Grüne), gute Einbauküche, 
Holzparkett, Tiefgaragenstellplatz 
mit Fahrstuhl bis zur Wohnung (stu-
fenloser Zugang), ohne Makler, 
578.000,- € (inkl. Tiefgaragenstell-
platz im Gegenwert von 18.000,- €). 
Herr Paulsen.  Tel. 0177/4498162
 Ceodel8@aol.com

MIETGESUCHE

Wohnungssuche: Junger Mann (36 
Jahre) in Festanstellung sucht kleine 
Wohnung bis 500,- € kalt.
 Tel. 0175/2020241

Ruhige u. nette Rentnerin o. Tiere, 
NR, sauber, sucht 1–2 Zi-Whg. in 
Bad Homburg ab Jan. 2024.
 Tel. 06172/996996 (abends) oder 
 Mobil: 0162/1343165

Suche für meine Mutter und mich 
(beide im Ruhestand) eine Wohnung 
in Bad Homburg (Parterre oder mit 
Aufzug). Tel. 0203/73868236

VERMIETUNG

Oberursel Oberstedten, helle 2-Zi.- 
Wohnung 72 m2 im 2. OG, in 3-Pt.-
Haus, komplett renoviert, Parkett, 
neue EBK, Kellerraum, Waschkeller, 
kein Balkon, KM 750,- € + NK, ab 
sofort, von Privat: Tel. 0170/9126533

Von Privat: Schöne helle, ruhige 
3-Zi.-DG-Whg in Bad Homburg, 68 
m², moderne EBK u. Duschbad, Ab-
stellraum, Keller, nähe Kirdorfer Feld, 
kleine Einheit, zu vermieten ab 
01.02.24. KM 750,- €, NK 180,- €, 
3 MM Kaution.
 wohneninbadhomburg@gmx.de

Gelegenheit: Wöllstadt. Kernsa-
nierte, große 4-Zimmer-Wohnung, 
120 m², 1 OG, auf historischem Bau-
ernhof, verkehrsgünstig gelegen. 
Gartenbenutzung möglich. Warm-
miete 1.250,- €. Tel. 0160/90534997 
 oder ab 20 Uhr: 06034/5260

Bad Homburg v.d.H., schöne und 
gep� egte 2-Zi-Wohnung mit Blick in 
Garten und Balkon. Ca. 56,5 m2, tgl. 
Bad, EBK, KFZ-Stellplatz auf 
Wunsch. 630,- € + NK 300,- € + 
Stellplatz 50,- € + 3 MM Kaution.
 Tel. 06196/24513

Glashütten: 3 Zi, Kü, Bad, Keller-
raum, Terrasse, Garage, Garten ab 
01.01.24 frei.  Tel. 06174/4841

KOSTENLOS

21 Puzzles mit 1000-2000 Teilen u. 
Lokschuppen Märklin, 3 Loks.
 Tel. 06172/453535

NACHHILFE

Prof. Lernbegleit. v. erfahr. Pädag. 
(54), D-sprachförd., auch LRS/ADHS, 
Probestd., Starterkit, priv., OU/HG/
FFM. Tel. 0151/70152087 18–23h

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Lehrerin, prüfungserfahren, gibt 
Nachilfe in Deutsch und Franzö-
sisch. Tel. 0172/7429175

Mathe u. Physik besser meistern! 
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause. 
 Tel. 0172/6944644

Die au� agenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

5-köp� ge Familie mit Hund sucht
taffe, liebevolle Haushältern (Putzen,
Garten, Kinder etc.) in Oberursel-
Mitte für 12 Stunden/Woche. Nur 
angemeldet. Tel. 0172/7565790

Putzhilfe gesucht, die auch gerne 
und gut bügelt. Drei Stunden, nur 
nachmittags, alle 14 Tage nach Bad 
Homburg (Am kleinen Tannenwald).

Tel. 0151/41477593

Haushaltshilfe, 4 Std. pro Woche, 
für Haus (2 Pers.) in Steinbach ge-
sucht. Tel. 0151/59998657

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 7–10 Uhr u. 21–23 Uhr im 
Schichtdienst. 

job15oberursel@gmx.de

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Gern auch auf 
520,- €-Basis. Ruf gleich an.

Tel. 0174/5110287

Suche für Oberems eine Putzhilfe
1x 3 Stunden/ alle 14 Tage.

Tel. 0151/52877808

Hausmeister/Gartentätigkeit, 
Bring dienste etc. als Nebentätigkeit 
in Verrechnung mit e. 2-Zi.Woh-
nung, EBK, 60 m2 in Kronberg an 
zuverlässigen deutschsprachigen, 
netten Herrn zu vergeben. Bewer-
bungen an: 
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

Zuverlässige Putzhilfe für 3-4 Std./
Woche, freitags, in Glsh.-Oberems 
gesucht. Ab 18 Uhr unter:

Tel. 01516/5430524

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuervor-
bereitung, Privatsekretariat. Büro-
management/Backof� ce für kleine 
Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Innenausbau, Trockenbau, Maler- 
und Tapezierarbeiten, Fliesenlegen, 
Parkett- und Laminatverlegung so-
wie Fassaden und Terrassenarbei-
ten.  Tel. 0176/23690725

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:

Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen-
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie � nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
� nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06174-9385-0 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.

 Tel. 0157/58666956

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Putzen und Bügeln in Oberur-
sel, Königstein und Kronberg.

Tel. 0174/6044974

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf und Oberursel.

Tel. 01521/7425214

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art: z. B. Sträucher- 
u. Heckenschnitt.

Tel. 0160/91039204

Handwerker sucht Arbeit. Erfah-
rungen im Trockenbau, Bad-Sanie-
rung, Laminat/Vinyl verlegen, Tape-
zieren, Holzdecken, Balkon-, Trep-
pen-Sanierung u.v.m.

Tel. 0162/5899756

2 zuverlässige Frauen suchen Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen.

Tel. 01578/1283622

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Zuverlässige, sorgfältige, deutsch-
sprachige Frau p� egt Ihre Büroräu-
me und Praxis oder auf Rechnungs-
basis.  Tel. 06172/3801296

Nette und erfahrene Frau sucht 
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim  

Tel. 0176/20469931

Renovieren mit Biss! Ihr günstiger 
Renovierungsfachmann. Wir über-
nehmen perfekte Maler- und Tape-
zierarbeiten. Bodenverlegung, Fas-
sadenbau, Gebäudemesstechnik, 
Dachziegelreinigung/-sanierung 
und Kanalabdichtung nach Ihren 
Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Private Hundebetreuung gesucht –
1 bis 2 Mal pro Woche in Weißkir-
chen, Stierstadt oder Bommers-
heim. Kleine Hündin (knapp 2 Jahre, 
9 kg, kastriert) sucht zuverlässige 
Betreuung, idealerweise mit Hund 
als Spielkamerad. Wir freuen uns 
über Ihren Anruf unter:

Tel. 01573/4403737

Luna, ca. 6 Jahre und blind, sehr 
herzlich und verschmust. Verträg-
lich mit anderen Tieren. Sucht drin-
gend ein Zuhause bei netten Men-
schen. Bei ernstem Interesse:

Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426

 od. Tel.0172/8711271

Wenn Dir bisher Sudoku lateinisch 
vorkam, dann versuch’s doch mit 
info@sudoku-point.de! Am 1. Freitag 
im Monat im Orscheler Genuss ab 
15 Uhr. Vorankündigung erwünscht.

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775

u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

International renommierte Kon-
zert-Sängerin erteilt Gesangs-Un-
terricht. Eine produktive Möglichkeit 
zu neuer kreativer Stabilität. Vielsei-
tige Ausbildung: Lied, Oper, Geistli-
che Musik, Moderne, Populäres. 
Hilfreich bei Stimm-, Atem -und Ko-
ordinations-Problemen. Langjährig: 
Dozentin an Musikhochschule 
Stuttgart / Leiterin Kelkheimer Tage 
Alter Musik. Versierte, mehrsprachi-
ge Musikerin: Korrepetition, Coa-
ching, Ensemble. Traditionelle Ge-
sangs-Ausbildung / einfühlsame 
mentale Förderung. Unter-
richts-Räume mit guten Flügeln: 
Kelkheim-Fischbach. / oder 
KLANGFORUM in Frankfurt-Nieder-
ursel. Tel. 0173/5156206

belcanto.spohr@t-online.de

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

Wer nicht neugierig
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Moderne Damenbekleidung Gr. 46- 
50, teilw. NEU, wegen Größenwech-
sel, von Privat, billigst zu verkaufen. 

Tel. 0179/1336442

Dunlop-Racing Rennr. 4.50x13“, 
gebr. f. Schauzw., 300,- €; Schutzg.-
Schweißg. Güde MIG 155/4 inkl. 
Flasche u. Draht, 130,- €; Hymer- 
Alu-Bohle, klappb., 3.500 mm Lg., 
neu 600,- €, jetzt nur 300,- € (wegen 
Fehlk.); Oldtimer Suzuki GS, 500,- €, 
BJ. 79, 4 Zyl., aus Sammlg., 3.950,-€.

Tel. 06181/74414

Klavier Stollenwerk First Love Genio 
m. Stummschaltung, schwarz po-
liert, H115/B155/T55cm, gebraucht. 
NP: 4.550,- €, für 1.630,- € VB, neu
gestimmt. Tel. 0172/6211121

Wohnungsau� ösung, auch Keller, 
Garage (Möbel, Hausrat, Werkzeug, 
Hometrainer etc.) HG, Zum Born-
berg 3, am 10.11. v. 14–16 Uhr, am 
11.11. v. 11–14 Uhr, am 12.11. v. 
11–13 Uhr, Zufahrt am besten von 
Friedrichsdorfer Str.

E-Bike sowie Heimtrainer umstän-
dehalber abzugeben! Rixe-Bike m.
2 Akkus, wenig gebraucht, 350,- € VB.
Kettler-Astor Hometrainer, guter Zu-
stand, 8 0,- € VB. Tel. 06171/2791466

„Tolles Weihnachts-Geschenk“!
Esstisch, Massiv-Kiefer, Maße: 2 x 1 
m, sehr schöne Maserung, Tisch-
platte 4cm, Tischbeine demontier-
bar, 2 Schubladen, Preis VB 379,- €. 

Tel. 0171/3162317

Kinderkleidung (Baby bis 5 Jahre), 
auch Schuhe, günstig abzugeben - 
mehrere Kisten. Tel. 0173/6990875

Lederfernsehsessel (ERPO) m. 
Fußhocker cognacfarben, neuwer-
tig, NP 2600,- € für 500,- € zu ver-
kaufen. 2 Couchtische � chte mit 
Schublade neuwertig, je 90,- € 
64x68x51 cm. Tel. 0151/56317230

Haushaltsau� ösung am Samstag,  
den 18.11.2023, 10-17h, Porzellan 
von Rosenthal und Villeroy & Boch, 
Kleinmöbel, Cor Conseta Lederso-
fa, diverse Haushaltsgeräte und vie-
les mehr. Viktoriastr.1, 61476 Kron-
berg. Völlger  Tel. 0172-6908137

Günstig abzugeben: Granitplatten 
40x40, 64 St. f. Wege, Glasballon-
� aschen auch für Vasen oder Apfel-
wein, Abluftwäschetrockner v. 
Miele.  Tel. 06195/62680

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung,
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 

oder 06171/4251

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

DIPLOMATIE STATT KONFLIKT
STOP WHO-PANDEMIE-VERTRAG
STOP BARGELD-VERBOT
Spaziergang jede Woche in:
Frankfurt, Zeil 2, Sa. 15–18h
B-Hmg., Rathauspl., Mo. 18–19h
Obl., Adenauerallee, Mi. 18:30h

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Professionelle PC-Hilfe bei Com-
puter-Problemen, Rentner-Schulun-
gen, Datenrettung und Computer
-Bau. Kontaktieren Sie mich gerne!
Ihr IT-Experte Tel. 0152/55957361

KORREKTURABZUG

Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
40  5.10. 2023 x x x x x
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
Ihren Umzug
in aller Ruhe

• Schreiner-
Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

��
65835 Liederbach / Ffm.

Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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�
�
�
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�
�
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de
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Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Unser Hotel-Team 
sucht Verstärkung:

Mitarbeiter/in (m|w|d) – Vollzeit
für die Spülküche

Mitarbeiter/in (m|w|d) – Minijob
für den Restaurant-Service

Mitarbeiter/in (m|w|d) – Minijob
für die Zimmerreinigung

Mitarbeiter/in (m|w|d) – Minijob
für die Frühstückszubereitung

Mitarbeiter/in (m|w|d) – Minijob
für die Spülküche

Stiftung Reformhaus-
Fachakademie

Gotische Straße 15
61440 Oberursel-Oberstedten

Tel. 06172 3009-840 (Herr Bürger)
Mail: d.buerger@rfa-oberursel.de

www.akademie-gesundes-leben.de

  adiuvare Taunus GmbH 
Die adiuvare Taunus GmbH sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt 

 
Unterstützungspersonal (m/w/d) 
 

befristet in Vollzeit (39 Std./Woche) für den Aufgabenbereich des Telefondienstes in Zusam-
menarbeit mit dem Fachbereich „Ausländer, Flüchtlinge und Personenstandswesen“ des 
Hochtaunuskreises. 
 
Die monatliche Vergütung beträgt bei einer Vollzeitstelle mit 39 Std./Woche 2.456,51 € 
brutto. 

 
Ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Homepage: 
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/ 

Das Bewerbungsmanagement wird im Auftrag der adiuvare Taunus GmbH durch den 
Hochtaunuskreis durchgeführt. Ihre Kurzbewerbung (Anschreiben, Lebenslauf und Angabe 
über den frühestmöglichen Dienstantritt) reichen Sie daher bitte in elektronischer Form bis 
zum 30. November 2023 unter 
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/ 
ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises 
-Personalservice- 

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Janta (06172 999 9710) und Herr Hohl (06172 999 
9500) gerne zur Verfügung. 
 

Teilzeitsekretär/in
(m/w/d) 

zur Verstärkung unseres kleinen 
Teams gesucht, für ca. 9 Std./
Woche (Mo., Di.), plus Urlaubs- 
und ggf. Krankheitsvertretung 
der Kollegin.
Individuelle Einarbeitung durch 
die Kollegin.
Schreibarbeiten mit 
„Microsoft Offi ce“.
Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung per E-Mail an:

Sachverständigenbüro 
für Immobilienbewertung 

und Bauschäden
Dipl.-Ing. 

Christian Angersbach
Heuchelheimer Str. 14
 61348 Bad Homburg

E-Mail: 
privat@angersbach.online

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n (m/w/d)
am Standort Oberursel und/oder Friedrichsdorf 
in Vollzeit (38,5 h/Woche)
· Sprechstunden- und OP-Assistenz 
· Labortätigkeiten
· Patientenmanagement
· evtl. Sprechstundenorganisation 
Die vollständige Stellenanzeige fi nden Sie auf 
www.medicorium.de/karriere
Haben Sie Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräft igen 
Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail an 
bewerbung@medicorium.de Nassauer Str. 10 • 61440 Oberursel

Dr. med. Daniela Greiner-Krüger 
und Kollegen

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.kanzlei-stiel.de

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
sowie Schreibkraft m/w/d

auf TZ- oder Minijobbasis.
Bitte Bewerbung mit

Lichtbild per E-Mail an:
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger@hochtaunus.de

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

 für die Verteilung der 
Königsteiner Woche

in Falkenstein.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 

meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

Zahnarztpraxis Christian Mallebré
sucht ab sofort für sein motiviertes Praxisteam eine

Zahnmedizinische Fachangestellte
oder eine aufgeschlossene, engagierte Auszubildende.

Limburger Str. 2 – 61462 Königstein – Telefon 06174 / 930280

Vereine laden zu „Königstein im Blick“ ein
Königstein (kw)– Die drei historischen Ver-
eine Königsteins laden zu einer Veranstaltung 
zum Thema „Königstein im Blick“ am Frei-
tag, 10. November, um 19 Uhr ins „Haus der 
Begegnung“, Raum Altkönig, ein.
Die drei Vereine laden ein, um den neuen 
Vorständen der neuen Königsteiner Vereine 
„Eugen-Kogon-Gesellschaft e.V.“ und „Caro-
line-von-Schelling-Gesellschaft e.V.“ Raum 
zu geben, ihre beiden Vereine zum ersten Mal 
der Öffentlichkeit vorzustellen.
In diesem Rahmen werden die jeweiligen 
Mitglieder Dr. Wolfgang Geiger, Vorsitzender 
des Verbandes hessischer Geschichtslehrerin-
nen und -lehrer e.V. beziehungsweise Dr. Da-
niel Meis, Dozent am Lehrstuhl für Neueste 
Geschichte der Universität Düsseldorf, kurze 
Einführungsvorträge zu den Themen „Eugen 

Kogon“ und „Caroline von Schelling“ halten.
Der Vorsitzende des Vereins „Neuer König-
steiner Kreis e.V.“ wiederum wird sich kurz 
zum gemeinsamen „Königstein-Plan 2028“ 
und einen konkreten Alternativvorschlag 
zum von der Stadt geplanten „Frankenstein-
Halloween-Festival“ ab Oktober 2024 äußern 
und zudem die Öffentlichkeit über den neu-
esten Stand zum Stadtmuseum Königstein 
informieren.
Am 11. November erscheint außerdem die 
Ausgabe 9 der vereinseigenen Zeitung „Kul-
turelles Erbe Königstein“, die sich ebenfalls 
dezidiert mit den Themen „Frankenstein-
Halloween“ und Eugen Kogon und Caroline 
von Schelling auseinandersetzt. Der Eintritt 
ist frei. Platzreservierungen sind nicht vorge-
sehen.

Tag der Offenen Tür beim Verein  
„Herzen für eine Neue Welt“ 

Königstein (kw) – Der Verein „Herzen für 
eine Neue Welt e.V.“ lädt am 11. November, 
zwischen 11 und 16 Uhr, zum Tag der Offe-
nen Tür – dem „Herzenstag“ – ein. Der Tag 
steht im Zeichen der Zusammenarbeit, der 
kulturellen Vielfalt und der Wohltätigkeit. 
Besuchende können die Gelegenheit nutzen, 
authentische peruanische Produkte zu erwer-
ben. Der Verein bietet eine beeindruckende 
Auswahl an Handarbeiten, Schmuck, Textili-
en und vielem mehr. Dies ist eine einzigartige 
Gelegenheit, Produkte von weit her zu entde-
cken und gleichzeitig die Menschen in Peru 
zu unterstützen.
Die Mitarbeitenden und Freiwilligen des Ver-
eins „Herzen für eine Neue Welt e.V.“ stehen 
während der Veranstaltung zur Verfügung. 
Sie beantworten gerne Fragen, teilen ihre 
Erfahrungen und erzählen von der Arbeit 
des Vereins. Besucherinnen und Besucher 
können die Menschen hinter dieser Organi-
sation kennenlernen. Darüber hinaus gibt es 
die Möglichkeit, sich am Spendenprogramm 
zu beteiligen. Jeder Beitrag kommt einem ge-

meinnützigen Zweck zugute und unterstützt 
die laufenden Programme des Vereins, die 
auf Bildung, Gesundheit und soziale Gerech-
tigkeit abzielen.
Dieser Tag ist eine Einladung, Gemeinschaft 
zu erleben und Kontakte zu knüpfen. Für 
den musikalischen Rahmen sorgen die Mu-
siker Néstor Benitez und Horst Bittlinger ab  
13 Uhr. 
Das Highlight des Tages für das Team der 
„Herzen“ ist die offizielle Übergabe des Ju-
biläumsbandes an die Buchhandlung Millen-
nium. Dieses einzigartige Buch, das im Rah-
men des Jubiläumsjahres entstanden ist, wird 
zeitweise in das Sortiment der Buchhandlung 
aufgenommen und ist ein Muss für alle Peru-
Liebhaber. 
Der Tag der Offenen Tür beim Verein „Her-
zen für eine Neue Welt e.V.“ verspricht eine 
fesselnde und sinnstiftende Erfahrung für die 
ganze Familie. 
Wer sich vorab über die Arbeit des Vereines 
informieren möchte, findet weitere Informati-
onen unter www.herzenhelfen.de.

Ausstellung in der 
Bischof-Neumann-Schule

Königstein (kw) – „Leben in der Utopie 
–Der Alltag in einem verschwundenen 
Staat“ lautet der Titel einer Ausstellung 
von Siegfried Wittenburg vom 9. bis 22. 
November in der Kollegskirche der Bi-
schof-Neumann-Schule. Die Eröffnung ist 
am Donnerstag, 9. November, um 11.30 
in Anwesenheit des Künstlers. Die Öff-
nungszeiten sind montags bis freitags von 
8 bis 18 Uhr sowie am Sonntag, 19. No-
vember, von 11 bis 19 Uhr. Externe Gäste 
sind willkommen.

Fotoausstellung beim 
Heimatverein

Mammolshain (kb) – Der Heimatver-
ein Mammolshain lädt für Sonntag, 12. 
November, in der Zeit von 14 bis 17 Uhr, 
Interessierte in die Dorfstube des Dorf-
gemeinschaftshauses zur Fotoausstellung 
„Denkmäler, Gedenksteine und Wege-
kreuze in Mammolshain“ ein. Im klei-
nen Dorfmuseum wird weiterhin über die 
Ortsgeschichte, den Kirchen- und Schul-
bereich sowie das lebendige Vereinsleben 
des Stadtteiles aus der alten Zeit infor-
miert. 

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit 
über 50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grund-
lage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft 
ist. Eine zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung er-
möglicht den 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der Appartements 
und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein 
Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Mehr als 300 engagierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie ein umfangreiches Service-
angebot kennzeichnen den hohen Leistungsstandard des Altkönig-
Stiftes. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Teamleitung (m/w/d) 
für den Empfang

Vollzeit im Tagdienst
Ihre Aufgaben:

•  Koordination, Kontrolle und Verantwortung für den Personalein-
satz am Empfang

•  Empfang und Betreuung der Bewohner und Besucher des Hauses
•  Annahme und Weiterleitung der internen und externen Telefonate 
•  Überwachung der sicherheitsrelevanten Anlagen, wie z. B. 

Bewohnernotruf
•  Entgegennahme von Zimmerreservierungen für unsere 

Gästewohnungen und deren Abrechnung
•  Führen der Hauptkasse, Buchung von Zahlungsein- und 

-ausgängen
•  Bestellung und Verwaltung des Büromaterials

Sie bringen mit:
•  Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
•  Leitungserfahrung wünschenswert
•  Mehrjährige Erfahrung in der Kundenbetreuung, wünschenswert 

im Empfangsbereich
•  Engagiertes und zielorientiertes Handeln sowie eine 

selbstständige Arbeitsweise
•  Ausgeprägte Dienstleistungsorientierung
•  Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdienst 
•  Erfahrungen und Freude im Umgang mit älteren und 

hilfsbedürftigen Menschen
•  Eine positive und wertschätzende Kommunikation mit älteren 

Menschen, Angehörigen und dem gesamten Team

Wir bieten Ihnen:
•  Eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur sowie 

29 Tage Urlaub pro Kalenderjahr
•  Umfangreiche Zusatzleistungen, wie bspw. ein 13. Monatsgehalt, 

eine leistungsorientierte Jahresprämie, betriebliche 
Altersvorsorge mit 2/3 Arbeitgeberbeteiligung, Urlaubsgeld, 
JobRad, Fitnessangebote etc. 

•  Eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem motivierten 
und engagierten Team

•  Einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem niveauvollen Umfeld
•  Ein hervorragendes Betriebsklima 
•  Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible 

Arbeitszeitgestaltung
•  Individuelle interne und externe Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden uns Ihre Be-
werbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung per Mail.

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung  
Frau Claudia Heinrich, E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  

www.altkoenig-stift.de – Tel. 06173/311010

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Das Altkönig-Stift bietet seinen rund 640 Bewohnern seit über 45 Jahren 
ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke 
unserer Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße und vielseitige Angebotspal-
ette ermöglicht unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein Leben in 
größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 320 engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie ein lückenloses Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 

Für unseren Bewohner-Speisesaal suchen wir sowohl für die Mittagss-
chicht (Montag bis Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.45 Uhr) als auch für die 
Frühschicht (Montag bis Sonntag 6.45 Uhr bis 14.15 Uhr und 08.00 Uhr bis 
14.45 Uhr) in Teilzeitbeschäftigung bei einer 6-Tage-Woche zum baldigen 
Eintritt erfahrene

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Ferner suchen wir zur Unterstützung unserer hausinternen Wäscherei 
sowohl wochentags, als auch an den Wochenenden flexibel einsetzbare

hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit von 6.45 Uhr bis 14.15, 08.00 bis 14.45 Uhr respektive von 9.00 
Uhr bis 13.15 Uhr zum sofortigen Eintritt.

Wir setzen voraus: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im Hotel- und 

Gast stättengewerbe
• ein freundliches, sicheres und loyales Auftreten
• Teamfähigkeit

Flexibilität und Zuverlässigkeit

Bei uns erwartet Sie:
ein sicherer Arbeitsplatz

• eine leistungsgerechte Vergütung
• umfangreiche Sozialleistungen (13. Gehalt, leistungsorientierte 

Jahresprämie, Urlaubsgeld, Angebote der Gesundheitsprävention)
• eine ausführliche Einarbeitung
• ein motiviertes, engagiertes Team

ein gutes Betriebsklima in gepflegter Atmosphäre
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie sich gerne umfassend einbringen möchten, dann richten Sie 
bitte Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen an die

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung 
Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 310, karriere@altkoenig-stift.de
www.altkoenig-stift.de 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Sabine Seeger (Hauswirtschaftsleitung) 
gerne jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Altkönig-Stift
…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Königstein-Neubau
Kleine Einheit, Erstbezug in Kürze, 
78 m2, 3 Zi, großer Balkon für nur 
398.000,– € inkl. Carport. 
Bj. 2023, Energiebedarf 14,3, Klasse A+ Luft-Wasser-Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Schwalbach
REH mit großem Garten, 110 m2 Wfl. 
plus Hobbyraum und Nutzfläche, 
4 Zi., 314 m2 Grundstück für nur  
490.000,– €.
Bj. 1965 Endenergiebedarf 303,10, Klasse H, Fernwärme

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Büro/Praxisräume
Vermietung, repräsentative 5 Räume, 137 m2,
15,– €/m2 + NK, verkehrsgünstig, 5 Parkplätze

in Kronberg im Taunus
Tel.: 06174 22628 und 0170 8485880

Immer  
informiert!

Werbung
will nicht überreden, 
sondern überzeugen. 
Werbung informiert 

über Produkte, über Preise. 

Nutzen auch Sie die 
Werbung!

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48

Schloßborn: Grundstücksrarität mit 595 m² 
 

 

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48

Schloßborner Laienbühne goes Ohnsorg Theater

Schloßborn (blk) – „Tratsch im Treppen-
haus“, so lautet der Titel des diesjährigen Büh-
nenstücks der Schloßborner Laienbühne e.V. 
Tief in menschliche Abgründe blicken lässt 
die Komödie von Jens Exler, die übrigens seit 
mehreren Jahrzehnten einer der Bühnenklas-
siker im Programm des bekannten Ohnsorg 
Theaters in Hamburg darstellt. 

Untermieter sorgen für Turbulenzen
Wer kennt sie nicht, die neidischen und 
missgünstigen Nachbarn, die neugierig ihre 
Nase ungefragt in die Angelegenheiten der 
Mitbewohner stecken? Ein solches „Exem-
plar“ ist Meta Boldt, sehr überzeugend und 
mit Verve dargestellt von Alexandra Pollet, 
die im vergangenen Jahr ihr Bühnendebüt 
bei der Schloßborner Laienbühne hatte. Mit 
viel Klatsch und Tratsch sorgt Frau Boldt im 
Mietshaus ordentlich für Turbulenzen und 
bringt mit ihren Intrigen ihre lieben Nach-
barn zunächst gegeneinander auf. Zu diesem 
Zweck schleicht sie sich, selbst in der unte-
ren Etage lebend, immer wieder ins dritte 
Stockwerk, wo gerade zwei Untermieter ein-
gezogen sind. Die fürsorgliche Pensionärin 
Hanne Knoop, eine Glanzrolle für Brigitte 
Klomann, die bereits 1995 erstmalig mit der 
Schloßborner Laienbühne auftrat, hat die jun-
ge Silke Seefeldt, sympathisch gespielt von 
Nicole Heil, seit 2012 immer wieder mit von 
der Partie, unter ihre mütterlichen Fittiche ge-
nommen und ihr eine Kammer untervermie-
tet. Fräulein Seefeldt, die sich über ihren lieb-
losen, desinteressierten Vater ärgert, möchte 
mit diesem nicht länger unter einem Dach 
leben. Großes Glück für die junge Frau, dass 
ausgerechnet Hanne Knoop sich als Haus-

haltshilfe in der Autowerkstatt von Herrn 
Seefeldt ihre Rente ein wenig aufbessert. Bei 
der netten und warmherzigen Frau Knoop fin-
det Silke Seefeldt nun ein neues Zuhause. 
Unterdessen bekommt der ebenfalls in der 
dritten Etage lebende, etwas „miesepampeli-
ge“, pensionierte Steuerbeamte Ewald Brum-
mer unerwarteten Besuch von seinem Neffen 
Markus Brummer, der sich ebenfalls mit sei-
nem Vater überworfen hat und nun bei sei-
nem Onkel Ewald Zuflucht sucht. In der Rolle 
des knurrigen Ewald Brummer zu sehen war 
Manfred Kunz, „Urgestein“ der Schloßbor-
ner Laienbühne, der die Zuschauerinnen und 
Zuschauer schon gleich zu Beginn der Auf-
führung mit seinem Auftritt im altmodischen 
blauen Herrennachthemd zum Lachen brach-
te. In der Rolle des Neffen glänzte Franka 
Josic, ebenfalls bereits bei der ersten Auffüh-
rung der Schloßborner Laienbühne nach der 
Coronapause im vergangenen Jahr mit dabei. 

Nachbarn auf Freiersfüßen
Als Tratschtante Meta Boldt Wind von den 
beiden neuen Untermietern bekommt, hat sie 
natürlich nichts Besseres zu tun, als dies dem 
Hauswirt Bernhard Tramsen, dargestellt von 
Karl-Heinz Rusche, der seit seinem Auftritt in 
„Pension Schöller“ im Jahre 2015 regelmäßig 
mit der Schloßborner Laienbühne zu sehen 
ist, zu stecken. Herr Tramsen ist zunächst 
nicht erfreut über diese Neuigkeiten, wurden 
ihm die Untermietschaften doch nicht offizi-
ell gemeldet. Tramsen, der zwar verheiratet, 
jedoch weithin als Schürzenjäger bekannt 
ist, vergisst seinen Ärger jedoch schnell, als 
er die junge Untermieterin Silke Seefeldt im 
Treppenhaus trifft. Doch nicht nur er macht 

der jungen Frau den Hof. Auch der kauzige 
Ewald Brummer ist sichtlich angetan von der 
hübschen jungen Dame. Aber vor allem ver-
liebt sich dessen Neffe Markus auf den ersten 
Blick in die charmante Nachbarin. Doch nicht 
nur der junge Brummer wandelt auf Freiers-
füßen. Auch die alleinstehende Hanne Knoop 
knüpft zarte Bande zu ihrem Etagennachbarn 
Ewald Brummer, der allerdings nicht ahnt, 
wer ihm da so liebevoll frischen Streuselku-
chen vor die Türe stellt. 

Irrungen und Wirrungen 
Als dann noch Vater Seefeldt, sympathisch 
gespielt von Bernd Weisflug, seit 2008 im 
Team der Schloßborner Laienbühne, im Hau-
se auftaucht, um sein abtrünniges Töchter-
chen Silke zu zwingen, wieder nach Hause 
zu kommen, wird es turbulent. So nimmt das 
Schicksal seinen Lauf, zunächst nicht uner-
heblich beeinflusst von der intriganten Meta 
Boldt, die natürlich in all diesen Irrungen und 
Wirrungen ihre Stunde gekommen sieht. Ge-
schickt gelingt es ihr, sich bei den jeweiligen 
Nachbarn einzuschmeicheln, um jenen mög-
lichst alle pikanten Informationen zu entlo-
cken, damit sie ihr Spinnennetz aus Klatsch 
und Tratsch, Lug und Trug weiter weben kann. 
Dass sie selbst es jedoch mit der Wahrheit 
nicht allzu genau nimmt, kommt allerdings 
erst im Verlaufe der Handlung ans Tageslicht. 
Die Jubiläumsfeier des ortsansässigen Kanin-
chenzuchtvereins, in dessen Vorstand sowohl 
der alte Ewald Brummer als auch Hauswirt 
Tramsen Mitglied sind, fügt dann endlich zu-
sammen, was zusammengehört. So endet das 
Stück zwar für Klatschtante Meta Boldt mit 
der Erkenntnis, dass man lieber erst einmal 
vor der eigenen Haustüre kehren sollte und 
dass sie sich mit ihrem „Tratsch im Treppen-
haus“ selbst keinen Gefallen getan hat. Aber 
für einige der Nachbarn gibt es ein frohes 
Happy End. 
Mit diesem Klassiker des Ohnsorg Thea-
ters Hamburg hatte sich die Schloßborner 
Laienbühne auch in diesem Jahr wieder ein 
anspruchsvolles Projekt ausgesucht. Unter 
der Leitung von Regisseur Kilian Marx und 
Team gelang es dem Ensemble, sich in die 
Herzen der Zuschauerinnen und Zuschauer zu 
spielen. Es ist nicht so leicht, sich einem Ver-
gleich mit professionellen Schauspielern wie 
zum Beispiel Heidi Kabel, Heidi Mahler, Ed-
gar Bessen und Jürgen Pooch, die für „Tratsch 
im Treppenhaus“ mit dem Ohnsorg Theater 
auf der Bühne standen, zu stellen. Doch die 
Schloßborner Laienbühne ist seit ihrer Grün-
dung im Jahre 1994 für ihre Bühnenerfolge, 
auch über die Grenzen von Schloßborn hi-
naus, bekannt. Dass das Drehbuch jeweils ein 
klein wenig „regional angepasst“ wird, spielt 
hierbei sicherlich auch eine Rolle. Während 
die Originalfassung auf der Bühne des Ohn-
sorg Theaters in Plattdeutsch aufgeführt wird, 

warfen sich die Darstellerinnen und Darsteller 
der Schloßborner Laienbühne die Schimpf-
wörter in schönstem Hessisch „an de Kopp“ 
bzw. „an de Krautkopp“ und auch mehrfache 
Verweise auf das nachbarschaftlich nicht im-
mer ganz so perfekte Geschehen zwischen 
Schloßborn und Glashütten kamen in der 
Schloßborner Adaption von „Tratsch im Trep-
penhaus“ zum Tragen. Doch die „Schnaake“, 
wie die Glashüttener seit mehreren Genera-
tionen genannt werden, trugen die kleinen 
Schelmereien der Schloßborner „Krautköpp“ 
mit Fassung und vor allem Humor. Immerhin 
stand mit Alex Pollet eine echte Glashüttener 
„Schnaake“ auf der Bühne in der Schloßbor-
ner Mehrzweckhalle. 
Wie immer steht hinter einem herausragenden 
Schauspielensemble auch ein starkes Team 
für Technik und Ausstattung. Spielleiter Kili-
an Marx bedankte sich nach der Aufführung 
sehr herzlich bei Dr. Martin Ring und seinem 
Team für die technische Unterstützung sowie 
Michèle Kunz für die wunderbare Ausstat-
tung auf der Bühne. Besonders dankte Kilian 
Marx Souffleuse Franziska Hötschl, die über 
die vier Akte hinweg in ihrem kleinen Kasten 
saß und den Akteurinnen und Akteuren sehr 
professionell über gewisse „Durststrecken“ 
hinweghalf. 
Insgesamt gab es nach der Premiere am ver-
gangenen Freitag noch zwei weitere Vorstel-
lungen am letzten Wochenende, die jeweils 
gut besucht waren. In den Pausen war natür-
lich wieder für das leibliche Wohl der Zu-
schauerinnen und Zuschauer gesorgt worden.  
Wer sich über Projekte und Neuigkeiten der 

Schloßborner Laienbühne auf dem Laufen-
den halten möchte, ist herzlich eingeladen, 
sich die Homepage http://www.laienbuehne-
schlossborn.de oder  den Instagram-Kanal @
laienbuehne_schlossborn anzuschauen. 

Ende gut, alles gut! Nur Meta Boldt bekommt die Quittung für ihre Intrigen. Das Ensem-
ble der Schloßborner Laienbühne im letzten Akt (von links: Manfred Kunz, Franka Jo-
sic, Alexandra Pollet, Bernd Weisflug, Nicole Heil, Brigitte Klomann, Karl-Heinz Rusche)  
� Fotos: Löber-Kieslich

Laute Musik am Morgen sorgt für einen In-
teressenskonflikt zwischen dem pensionierten 
Steuerbeamten Ewald Brummer (li. Manfred 
Kunz) und Nachbarin Hanne Knoop (re. Bri-
gitte Klomann).

online lesen unter:

www.taunus-nachrichten.de
Königsteiner Woche
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9. 11. – 15. 11. 2023

Ein Fest fürs Leben
Do., Fr., Sa. + Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Wochenendrebellen

Fr. + Sa. 17.30 Uhr
So. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Weisst du noch

So. 17.00 Uhr
Mo. + Mi. 17.30 Uhr

Di. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Fallende Blätter
Mo. 20.15 Uhr
Di. 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Das fliegende 

Klassenzimmer
Sa. + So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
60 Jahre Kronberger 

 Tierschutzverein –
Regisseur zu Gast –  

Geheimnisse des Waldes
Sonntag 12.11. – 11.00 Uhr –  
kostenfreie Veranstaltung

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Ein FLEDMEX® Lamellendach passt immer, 
egal ob Dachterrasse, kleiner Balkon oder 
großer Sommergarten. Möglich wird diese 
Flexibilität durch die hauseigene Fertigung, 
dank der die Systeme stets passgenau auf 
individuelle Kundenwünsche zugeschnitten 
werden können. � (Foto: epr/fledmex.com)

Bauen & Wohnen

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

1983 - 2023

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ihr Weg inIhr neues Zuhause!

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 09.11.2023

Killers of the 
Flower Moon

Täglich 19.00 Uhr
(Montag Engl.OV)

Paw Patrol
Freitag und Montag 17.00 Uhr

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Trolls
Freitag bis Dienstag 16.30 Uhr
Gemeinsam stark

Anatomie 
eines Falles

Täglich 19.30 Uhr

Der Mighty Kinofilm

Anselm
Samstag und Sonntag 17.00 Uhr

Dokumentation über
Anselm Kiefer

Flexibilität ist Trumpf  - Ob Sommergar-
ten, Balkon oder Dachterrasse –  

mit passgenauen Lamellendächern wird 
jeder Ort zur Wohlfühloase

(epr) Für alle, die ihren Außenbereich zu 
je(epr) FLEDMEX® Lamellendächer von All-
wetterdach ESCO bieten zuverlässig Schutz 
vor Sonne, Schnee, Regen und Wind und 

schaffen (Frei-)Räume für pure Lebensquali-
tät. Die flexiblen, formschönen und funktio-
nalen „made in Germany“-Systeme passen 
sich jeder individuellen Gegebenheit an, 
egal ob Sommergarten, Poolanlage, kleiner 
Balkon oder große Terrasse, ob Sonderma-
ße, Ecken und Kanten oder geschwungene 
Formen. Neben dem FLEDMEX® Standard 
mit innovativer Variodach-Technik verleiht z. 
B. das moderne Design des bestens isolier-
ten FLEDMEX® De Luxe dem Zuhause einen 
zeitgemäßen und eleganten Charakter. Die 
teiltransparenten Thermolamellen sorgen 
stets für ausreichend Helligkeit, wobei das 
absolut blendfreie Licht sogar bis in angren-
zende Räume vordringen kann. Bei beiden 
Modellen schützen die verstellbaren La-
mellen in geschlossenem Zustand vor Wit-
terung und UV-Belastung, während sie bei 
Schrägstellung eine angenehme Luftzirkula-
tion sowie eine optimale Entwässerung und 
Selbstreinigung ermöglichen. Die Tragkons-
truktion ist im persönlichen Wunschfarbton 
wählbar. Mehr unter www.fledmex.com.

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Kurz notiert!

Samstag

7  4

Freitag

7  5

Sonntag

5  3

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein 
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Weihnachtsmarktstandgebühren für Vereine – 
Majchrzak lehnt Erhöhung ab

Königstein (kw) – Von dem Einsatz der vie-
len ehrenamtlich tätigen Menschen in Verei-
nen, Kirchen, Feuerwehren und karitativen 
Organisationen profitiere ganz Königstein, so 
die Bürgermeisterkandidatin der Aktionsge-
meinschaft Lebenswertes Königstein (ALK), 
Nadja Majchrzak. Viele verschiedene Feste, 
künstlerische, musikalische und kulturelle 
Angebote sowie Hilfsangebote in Königstein 
und den Stadtteilen seien von Vereinen orga-
nisiert und ergänzten das städtische Angebot 
im hohem Maße.Majchrzak, selbst aktiv in 
Vereinen, wisse bestens um das Engagement 
und die Herausforderungen auf personel-
ler und finanzieller Ebene. Durch Feste und 
Märkte präsentiere man sich, bessere die Ver-
einskasse auf und leiste einen Beitrag zum 
Stadtleben. Häufig fließe der erzielte Markter-
lös direkt konkreten karitativen, schulischen 
oder kirchlichen Projekten zu. Daher zeige 
Majchrzak kein Verständnis für die Erhöhung 

der Weihnachtsmarkt-Standgebühren, zumal 
sie in ihrer Funktion als stellvertretende Stadt-
verordnetenvorsteherin im Rahmen der im Ju-
ni abgehaltenen Haushaltsberatungen auf die 
geplante Erhöhung aufmerksam wurde und 
nachfragte, ob diese auch die Vereine betref-
fe.  Dies habe Bürgermeister Leonhard Helm 
(CDU) verneint und erklärt, die Erhöhung 
bleibe auf gewerbliche Anbieter begrenzt. Für 
die Motivation der Vereinswelt, am Weih-
nachtsmarkt teilzunehmen, sei eine Erhöhung 
der Gebühren kontraproduktiv. Bereits in den 
vergangenen Jahren musste eine Reihe von 
Vereinen aus unterschiedlichen Gründen ihre 
Teilnahme am Weihnachtsmarkt einstellen. 
Um den Vereinen die wirtschaftlich vertret-
bare Teilnahme am Weihnachtsmarkt zu er-
möglichen, erwarte Majchrzak daher, dass 
die vom Bürgermeister getroffene Aussage 
eingehalten werde und die bisherigen Gebüh-
ren für die Vereine weiterhin Bestand haben. 

Unser Leser Christian Müller, Königstein,  
schreibt uns zum Thema „Bürgerbeteili-
gung ist nicht gleich Bürgerbeteiligung.“
Die Sitzung des Ortsbeirats Mammolshain 
am 6. November gab ein gutes Beispiel, wie 
man als Stadt den Anschein erwecken kann, 
man würde den Bürgern mit Transparenz und 
Offenheit begegnen, um gleichzeitig schein-
bar unbeirrt von Bürgermeinungen seine Pla-
nungen fortzusetzen. 
Im Ortsbeirat stellte das Planungsamt der 
Stadt den bisherigen Entscheidungsprozess 
zur Standortsuche für ein neues Feuerwehr-
gerätehaus dar – mit einer Vielzahl von Kri-
terien, mit der fünf verbliebene Standorte auf 
einer Farbskala bewertet wurden. Geschickt 
auch, den Kranichplatz nicht als präferierte 
Option zu benennen, sondern die scheinbar 
objektiven Kriterien sprechen zu lassen. 
Gleichzeitig drängen sich Fragen auf: Wenn es 
wirklich um Transparenz und Austausch mit 
den Bürgern und Bürgerinnen gehen sollte, 
wie auch der Ortsvorsteher betonte: Warum 
wurde diese Sitzung nicht wie üblich vorab 
in der Königsteiner Woche angekündigt? Wa-
rum wurde die Präsentation nicht vorab zur 
Verfügung gestellt, wie es bei der Übersicht 
zu allen Sitzungen auf der Webseite der Stadt 
Königstein üblich ist (die Lesbarkeit war für 

die Bürgerschaft im hinteren Teil des Saa-
les nicht gegeben)? Warum werden Proteste 
der Bürger, deren Zahl weit über die einiger 
Anwohner hinausgeht, als übliche Nebenge-
räusche eines jeden Bauvorhabens an jedem 
Standort abgetan? Warum werden Kriterien 
wie der soziale und Freizeitwert nicht in die 
Abwägung mit aufgenommen (oder verbergen 
sich vielleicht unter dem Kriterium „Verlust 
von Grünfläche“, während andere Kriterien 
wie Grundstück und Stellplätze auf mehrere 
Kriterien verteilt wird)? Dabei zeigt die Stadt 
am Beispiel der Neugestaltung der Stadtmitte, 
dass tatsächliche Bürgerbeteiligung möglich 
ist. Es ist offensichtlich, dass der Bau eines 
Feuerwehrgerätehauses bestimmten Vorga-
ben und Kriterien der Hilfeleistung und Mo-
bilisierung Rechnung tragen muss, über die 
nicht abgestimmt werden kann. Natürlich 
muss die Feuerwehr ein Gerätehaus bekom-
men, das ihr ermöglicht, ihre wertvolle Arbeit 
zu leisten, die höchsten Respekt verdient. 
Mitbestimmung ist aber angesagt, wenn 
Standorte in der Diskussion sind, die dazu 
beitragen, dass sich Menschen in Mammols-
hain wohlfühlen und aus verschiedensten 
Richtungen hierher kommen. Letztlich liegt 
es an der Stadt zu entscheiden, wie viel ihr 
das wert ist.

Leserbrief
Bürgerbeteiligung


